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DER TUS IM ÜBERBLICK

ABTEILUNGEN 
UND ANSPRECHPARTNER

BADMINTON

Wolfgang Spring · bogenschiessen@tusgildehaus.de

BOGENSCHIESSEN

Bernd Weßling · boule@tusgildehaus.de

BOULE

Stefan Vos · handball@tusgildehaus.de

HANDBALL

Uwe Leferink · Jürgen Luksherm
jugendfussball@tusgildehaus.de

FUSSBALL JUNIOREN

Thomas Brandt · seniorenfussball@tusgildehaus.de

Ralf Witten · Thorsten Dirks
karate@tusgildehaus.de

KARATE

Nicole Helmold · kinderturnen@tusgildehaus.de

KINDERTURNEN · ELTERN-KIND

leichtathletik@tusgildehaus.de

LEICHTATHLETIK

Thomas Schievink · radrenngruppe@tusgildehaus.de

RENNRAD

Dieter Zinn · Guido Lammering
tischtennis@tusgildehaus.de

TISCHTENNIS

CALLANETICS
callanetics@tusgildehaus.de

DAMENGYMNASTIK Ü60
damengym60+@tusgildehaus.de

DAMENGYMNASTIK
damengym@tusgildehaus.de

FASZIENTRAINING
faszientraining@tusgildehaus.de

FIT IM ALTER
fit-im-alter@tusgildehaus.de

FUNKTIONSGYMNASTIK
funktionsgym@tusgildehaus.de

GEDÄCHTNISTRAINING
gedaechtnistr@tusgildehaus.de

HOOP-IN-FITNESS
hoopin@tusgildehaus.de

KLEINKINDER-KRABBELGRUPPE 
krabbelgruppe@tusgildehaus.de 

LAUFTREFF · lauftreff@tusgildehaus.de

NORDIC WALKING
nordic-walking@tusgildehaus.de

PILATES
pilates@tusgildehaus.de

RADTOUREN FÜR JEDERMANN
radtouren@tusgildehaus.de

SENIORENSPORT
seniorensport@tusgildehaus.de

SPORTABZEICHEN
sportabzeichen@tusgildehaus.de

TANZEN KINDER
kindertanzen@tusgildehaus.de

VOLLEYBALL (HOBBY)
volleyball@tusgildehaus.de

YOGA · yoga@tusgildehaus.de

ZUMBA · zumba@tusgildehaus.de

WEITERE ANGEBOTE

FUSSBALL SENIOREN

Friedhelm Kummrow · badminton@tusgildehaus.de



> WIR LEBEN LOGISTIK

ÖKONOMISCH UND ÖKOLOGISCH BASIERTE LOGISTIKLÖSUNGEN. RIGTERINK.

   Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.
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Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Liebe Leserinnen und Leser,

VORWORT

mit großen Emotionen haben sich in den 
letzten Wochen immer mehr Gildehauser 
von der Armin-Franzke-Turnhalle verabschie-
det, die, wieder einmal verzögert - aber mit 
hundertprozentiger Sicherheit - in Kürze ab-
gerissen wird.

Damit wird ein historisches Gebäude dem 
Erdboden gleichgemacht! 

Diese Turnhalle war das letzte Gebäude, das 
Gildehaus 1974 kurz vor der sogenannten 
Gebietsreform noch als selbständige Ge-
meinde geplant, finanziert und gebaut hat.

Insbesondere die Mitglieder der Altenriege 
haben sich daran erinnert, als sie unlängst mit 
einem Winterspaziergang zur Halle und einem 
“Söpken“ den Erinnerungen freien Lauf gelas-
sen haben. Hierzu mehr in dieser Ausgabe! 
 

Genauso emotional sind andere Sportler 
wie die Badmintonspieler, die Leichtathleten 
und die Mitglieder von Sie- und Er und Aktiv-
Sport. Auch sie haben im Andenken an diese 
Turnhalle mit Tränen gekämpft.
Die Gebietsreform - also der Zusammen-
schluss von Bentheim, Gildehaus und den 
Landgemeinden zur Stadt Bentheim war lan-
ge umstritten und „keine Liebesheirat“, wie 
es der Bürgermeister in der Feierstunde dar-
gelegt hat.

Von Beginn an und bis heute wird vereinzelt 
die Sinnhaftigkeit dieses Zusammenschlusses 
immer noch wieder diskutiert. 
An diesen Diskussionen wollen und werden 
wir Sportvereine nicht mehr teilnehmen!  
Wir sehen unsere Zukunft in immer engerer 
Zusammenarbeit auf allen und stecken die 
Köpfe seit einigen Jahren zusammen, um 
gemeinsam eine Sport- und Lebensgemein-
schaft in unserer Stadt zu schaffen, die für 
möglichst viele Bürger positiv ist.

Die Schulen mit ihren großen strukturellen 
Problemen haben sich unserer positiven 
Denkweise für unsere Stadt angeschlossen 
und wir versuchen gemeinsam mit der Poli-
tik, dem Bürgermeister und der Verwaltung 
zukunftsweisende Projekte in die Wege zu 
bringen.

Ein neues Schul- und Sportzentrum mit ei-
ner Oberschule und einer Großturnhalle 
zwischen den Ortsteilen ist in Planung, um 
die schwer belastete Schullandschaft zu ent-
spannen und den Sport der Stadt nicht nur 
enger zusammen rücken zu lassen, sondern 
ihm auch weitere Entwicklungsmöglichkeiten 
zu geben, die er aufgrund der stark steigen-
den Nachfrage so dringend braucht.

Zur Frage der Finanzierbarkeit wird es 
wahrscheinlich schon bis zum Erschei-
nen dieser Osterausgabe unserer Ver-
einszeitung neue Nachrichten geben. 
Das Büro AGN hat im Auftrag der Stadt die 
finanzielle Machbarkeit durchleuchtet und 
bringt hoffentlich positive Nachricht in unse-
re gemeinsame Stadt.

Ein historisches Gebäude 
wird dem Erdboden 
gleichgemacht ...
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Finanzierbar – nur teilweise finanzierbar – 
nicht finanzierbar! Eine der drei Antworten 
wird uns erwarten und dann wird die gemein-
same Arbeit in jedem Fall weitergehen!

Wenn das Schul- und Sportzentrum finanzier-
bar wird, muss es umgehend baulich in die 
Ausführung gebracht werden. In diesem bes-
ten Fall ist schnellste Umsetzung insbesonde-
re für die Schulen gefordert.

Im Falle einer nicht vollständigen Finanzier-
barkeit oder auch wenn AGN ermittelt, dass 
alles viel zu teuer und nicht umsetzbar ist, 
müssen die Gespräche in jedem Fall weiter-
gehen.

Stadt, Schulen und Sportvereine sind dann 
nochmal besonders gefordert Alternativen 
zu suchen und schnell zu finden. Es muss in 
jedem Fall etwas geschehen. Die Schulen mit 
ihren nie prognostizierten Schülerzahlen und 

die Sportvereine mit enorm steigenden Mit-
gliederzahlen und immer höheren Anforde-
rungen an das Sportangebot dürfen nicht al-
lein gelassen werden. Lösungen müssen her! 
Das ist oberste Priorität, vor der die Stadt mit 
Rat und Verwaltung sich nicht sperren darf.

Wir kämpfen in jedem Fall weiter – hoffent-
lich im Sinne der Gebietsreform – gemein-
sam mit der ganzen Stadt!

Ich wünsche allen Lesern frohe und gesunde 
Ostern und der Stadt, den Schulen und den 
Vereinen, dass der Osterhase uns ein nicht zu 
großes Ei ins Nest legt!

Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Franciska und Danijel Lukanovic
Beckstr. 1 ∙ 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Tel. 05924 783156 ∙ franciska-Botica@web.de

• Hotelzimmer
• Restaurant
• Events
• Kegelbahn
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„Abend des Dankes“

Traditionelles Jahresabschluss-Essen

Zu seinem traditionellen „Abend des Dan-
kes“, der mit einem Jahresabschlussessen 
verbunden war, hatte der Vorstand des TuS 
Gildehaus in das Jugend- und Vereinsheim 
am Romberg eingeladen. 

Einleitend wies TuS-Vorsitzender Bernd 
Schulte-Westenberg darauf hin, dass die 
Vorstandsarbeit im zu Ende gehenden Jahr 
vorrangig durch Bauprojekte geprägt war. 
Dazu zählten der Umbau des Schlacke- in ei-
nen Rasenplatz, die LED-Flutlichtinstallation, 
die neue Zaunanlage am Romberg und die 
Feinplanung der multifunktionellen Halle im 
Mühlenbergstadion. 

Bevor Bernd Schulte-Westenberg zu den Eh-
rungen überleitete, zeichnete er Eberhard 
Gerbrich für 40-jährige Vereinszugehörigkeit 
mit der „Goldenen Ehrennadel“ aus. Der Vor-
sitzende dankte den zahlreichen Ehrenamtli-
chen für die im Jahr 2023 geleistete Arbeit. 
„Wir sind stolz auf Euch. Es macht Spaß mit 
Euch für diesen Verein mit seinem breit ge-
fächerten Angebot zu arbeiten“.  Neun der 
über 200 Ehrenamtlichen fanden in diesem 
Jahr eine besondere Anerkennung. 

Brigitte Leferink ist die gute Seele der Sie- und 
Er-Gruppe und führt akribisch die abteilungs-
interne Kasse und denkt an Geburtstage und 

Jubiläen. 
Gerhard Leferink führt seit Jahren die Wal-
kinggruppen im Bereich „Fit im Alter“ und im 
„Lauftreff“. 
Seit über zwölf Jahren ist Björn Berg im TuS 
aktiv und Trainer der 2. Mannschaft, eine 
schwierige Aufgabe, da häufig Ausfälle des 1. 
Teams kompensiert werden müssen. 
Elke Müller ist eine feste Größe in der Senio-
rinnen-Damengymnastik-Abteilung. Seit über 
vier Jahrzehnten leitet sie die Gruppe und hat 
sich regelmäßig fortgebildet. Außerdem fühlt 
sie sich für gesellschaftliche Aktivitäten ver-
antwortlich. 
Knut Gerstenhauer hat sich sein Leben lang 
dem Fußball verschrieben. Er ist treuester 
Begleiter der 1. Mannschaft bei Heim- und 
Auswärtsspielen. Am Abend erscheinen seine 
Berichte auf der Homepage. 
Julia Bertels leitet seit 25 Jahren die Damen-
gymnastikgruppe, in der viele Tanzelemente 
und Aerobic im Mittelpunkt des Programms 
stehen. 
Vor über 40 Jahren war Wolfgang Fritz ein 
erfolgreicher Jugendtrainer, der seine Teams 
zu Titelehren in der Kreisliga und zum Kreis-
pokalsieg führte. Heute gilt sein vielseitiger 
Einsatz dem Sportgelände am Romberg. 
Jürgen Große-Höötmann begann seine sport-
liche Karriere in der Fußballjugend und wurde 
später Stammspieler der 1. Mannschaft. Sei-
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MODELGROUP.COM

Wir starten mit Altpapier und gestalten daraus 
wunderschöne Verpackungen aus Wellpappe für 
die Lebensmittel-, Hygiene- und Pharmaziebranche. 
Willst Du Deinem Beruf in einem 
nachhaltigen Unternehmen nachgehen? 
Jetzt informieren!

NUR PAPPE UND PAPIER?

Nein, 
wertvoller 
Rohstoff .

ne Trainerlaufbahn begann 2006 in der Fuß-
ball-Jugendabteilung. Sie gipfelte im Gewinn 
der A-Jugendmeisterschaft der Kreisliga. 
Seit zwölf Jahren kümmert er sich umsichtig 

und kompetent um den Zustand der Sport-
plätze.

Hartmut Abel
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Ein Blick hinter die Kulissen ...

Vorstandsabend bei der Firma Model
Im Februar haben wir unseren monatlichen 
Vorstandsabend einmal anders verbracht.
Der Vorstand des TuS Gildehaus wurde von 
der Geschäftsleitung der Firma Model zu ei-
ner Betriebsbesichtigung ins Gildehauser In-
dustriegebiet eingeladen.

Gezeigt wurde uns die riesige Produktionshal-
le, in der wir das Verfahren der Wellpappen-
herstellung kennengelernt und einen Einblick 
in die für viele unbekannte Produktion dieser 
Firma erhalten haben.
Spannend war zu sehen, dass ein Karton nicht 
gleich ein Karton ist und welche Gedanken 
sich die Herstellerfirma Model im Sinne ihrer 
Kunden und des guten Produkts zur Herstel-
lung, zur praktischen Anwendung und zur 
Entsorgung – also dem gesamten Lebenszyk-
lus einer Verpackung macht.

Umweltfreundlichkeit, Ressourcenschonung 
bei der Herstellung – gute Stabilität aber 
geringes Gewicht – ein Karton ist Schutz für 
die Ware, gleichzeitig aber auch Werbeträ-
ger und manchmal auch ohne Aufdruck nur 

durch ihre eigene Form Promotion für die in 
ihr befindliche Ware.
Es war schon sehr interessant darüber und 
über die Firma Model einmal mehr zu erfah-
ren.

Und bei so vielen Dingen, die ein eigentlich 
einfacher Karton so benötigt braucht man 
als Hersteller auch gut ausgebildete Mitar-
beiter in den verschiedensten Berufsarten. 
Ob als Ingenieur, als Kaufmann, oder Infor-
matiker – als Verkäufer, Anlagen- oder Ma-
schinenführer oder als Produktionsmitarbei-
ter - ca. 450 Mitarbeiter sind zurzeit daran 
beschäftigt, besondere Kartons und Verpa-
ckungen einzigartig herzustellen und in die 
Industrie zu geben.

Wir verbrachten einen schönen und sehr 
interessanten Abend bei Firma Model und 
haben uns sehr über die Einladung gefreut. 
Abschließend wurden wir auch noch zu ei-
nem Imbiss eingeladen – vielen Dank dafür!  
 
Vielen Dank an das Marketing und die Ge-

schäftsleitung für 
diese großartige 
Erfahrung und die 
Erkenntnis, dass 
Gildehaus auch 
dank seines Ge-
werbegebiets viel 
vielseitiger ist als 
man es vermutet!

Der Vorstand des 
TuS Gildehaus 

AUS DEM VEREIN
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Seniorennachmittag wieder hervorragend besucht
Sein Vortrag über die heutigen Gefahren 
durch Betrügereien, denen insbesondere 
Seniorinnen und Senioren am Telefon, im In-
ternet oder an der Haustür ausgesetzt sind, 
wurde von den anwesenden Gästen intensiv 
verfolgt und hoch gelobt.

Wie reagiere ich bei einem sogenannten 
„Schockanruf“? – Was muss ich tun, wenn 
plötzlich „angebliche“ Polizisten vor der 
Tür stehen? – Wie prüfe ich, ob ein Polizei-
Dienstausweis echt ist? – Wo bewahre ich 
mein Portemonnaie bei Spaziergängen oder 
im Supermarkt am sichersten auf? – Welche 
Gefahren drohen bei E-Mails, in denen für 
ein „klicken Sie hier“ hohe Prozente oder 
besondere Vergünstigungen angeboten wer-
den? Wie funktioniert „Alexa“ oder „Siri“ 
und welche Gefahren sind damit verbunden?  

Diese und andere Themen zogen die Zuhö-
rer in ihren Bann und nach rund einstündi-
gem Vortrag wurden diese Themen und viele 
mehr dann nochmal in kleineren Runden am 
Tisch weiter durchgesprochen.

Wir freuen uns schon auf den Seniorennach-
mittag 2025! 

Eine große Kaffeetafel be-
geisterte die knapp 90 
Gäste des Vorstands am 9. 
März wie in jedem Jahr im 
Gemeindehaus der Gilde-
hauser Kirche.

In seiner Begrüßung dankte 
Vorsitzender Bernd Schul-
te-Westenberg den weibli-
chen Vorstandsmitgliedern 
und den Ehefrauen der 
männlichen Vorstandsmit-
glieder für die vielen selbst 
gebackenen Kuchen und 
die Bedienung der Gäste 
während der Veranstaltung. 
Einen weiteren Dank rich-
tete er an die Kirche, die 
ihre Räumlichkeiten für die-
sen Kaffee-nachmittag des 
Sportvereins wieder einmal 
zu Verfügung gestellt hat.

Gast an diesem Nachmittag war Kriminal-
hauptkommissar Uwe van der Heiden vom 
Präventionsteam des Polizeikommissariat 
Nordhorn.

Vortrag KHK van der Heiden
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Erweiterung und Erneuerung ...

Kabinengebäude und Boule-Hallendach
Am Samstag, 2. März 2024 wurden die ersten 
Arbeiten für die Erweiterung des Kabinenge-
bäudes am Romberg geleistet.
Die neue Zufahrt zum Gelände wurde mit 
nicht unerheblichen Baggerarbeiten ausge-
koffert und die bisherige Grundmauer des 
bisherigen Schuppens beseitigt.
Große Mengen Mutterboden wurden abge-
fahren und zwischengelagert.

Die Arbeiten werden in Kürze fortgesetzt, so 
dass die neue Zuwegung dann geschottert 
und befestigt fertig ist, wenn die eigentlichen 
Maurer- und Betonarbeiten durch den Bau-
unternehmer wie geplant Mitte April begin-
nen.

Inhalt der Baumaßnahme, bei der der Bauherr 
die Stadt Bad Bentheim ist die Erweiterung 
des Kabinengebäudes mit Umkleide-Vergrö-
ßerung, Neubau einer Behindertentoilette, 
die auf der Sportanlage bislang nicht vor-
handen ist, Neubau von drei Schiedsrichter-
umkleiden mit Ergebnismeldestelle, Neubau 
eines Schulungs- und Sitzungsraums und di-
versen Renovierungen im Bestand.
Außerdem wird das marode Dach der Boule-
halle erneuert.

Wir freuen uns nach langer Planungsphase, 
dass der Verwaltungsausschuss der Stadt die 
Mittel für diese Maßgabe freigegeben hat 
und die Stadt diese dringende Erweiterung 
und Renovierung an dieser Stelle vornimmt.

Vielen Dank schon jetzt an Lisa Steenweg von 
der Stadt, die die Bauplanung bis hierher be-
gleitet und mit uns koordiniert hat. Die Stadt 
hat für die Durchführung des Projekts den 
Architekten Jens Mülder aus Schüttorf be-
auftragt, der auch bereits intensiv in die The-
matik eingestiegen ist. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit!

Wenn alles wie geplant verläuft sollte die-
se Baumaßnahme Ende des Jahres beendet 
sein.
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Seit kurzem hängt in der Bad Bentheimer 
Schürkamphalle eine neue, moderne Anzei-
getafel. Diese erfüllt alle Vorgaben der ver-
schiedensten Sportarten und ist somit im 
kompletten Vereins- und Schulsportbetrieb 
einsetzbar. 

Die Modernisierung stand schon seit eini-
gen Jahren auf der Wunschliste vor allem 
der Handball-Abteilung. Denn die alte Anzei-
ge war in ihren Anzeigemöglichkeiten nicht 
mehr zeitgemäß und erfüllte auch nicht die 
Verbandsvorgaben für den Spielbetrieb auf 
Landesebene. 

Größtes Problem war jedoch die Kabelver-
bindung von der Bedieneinheit zur Steckdose 
im Hallenboden. Diese Kabelverbindung hat 
bereits öfters einen Kabelbruch erlitten, oder 
die Stecker wurden abgerissen. Da die An-

dernes, funkgesteuertes System in die Halle 
zu bekommen. 

Mit Hilfe einer Förderung der Niedersächsi-
schen Lotto-Sport-Stiftung, einer Mittelzuga-
be der Stadt Bad Bentheim, einem Sponso-
ring der ebb Stadtwerke Bad Bentheim und 
einem Anteil von Eigenmitteln von SVB, TUS, 
HSG und SG war es möglich, eine passende 
neue Spielstandanzeige anzuschaffen.  Diese 
erfüllt voll und ganz die Anforderungen an 
eine moderne Anzeige mit den erforderlichen 
Darstellungsmöglichkeiten.

Aus Alt mach Neu ...

Neue Anzeigetafel in der Schürkamphalle
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Der TuS-Gymnastikraum – eine Erfolgsgeschichte
geklärten Beschwerden ist Funktionstraining 
nicht ratsam.

Und die Kosten übernimmt die Krankenkasse 
Gehen Sie dann zu Ihrem Arzt, um eine Ver-
ordnung zu besprechen. Die Verordnung müs-
sen Sie bei Ihrer Krankenkasse einreichen. 
Terminvereinbarung: Nach Erhalt der Geneh-
migung können Sie sich bei uns melden. Sie 
werden von uns ausführlich über den Ablauf 
und die Organisation Ihres Kurses / Ihrer 
Kursmöglichkeiten informiert.

Bitte bringen Sie zum ersten Übungstermin 
bitte folgendes mit:
1. den vollständig ausgefüllten und geneh-
migten Antrag auf Kostenübernahme
2. Während der Übungsstunde sollten Stop-
persocken getragen werden
3. sportgerechte, bequeme dazu passende 
Kleidung
4. großes Duschtuch
5. ausreichend zu Trinken

Bitte erscheinen Sie erst kurz vor Beginn der 
Übungsstunde, damit der Übungsbetrieb 
der Vorgruppen nicht zu sehr gestört wird.
   
2. Callanetics
Unsere Trainerin Waltraud Schüler freut sich 
auf Sie!
Callanetics ist ein in den 1980er Jahren ent-
worfenes Gymnastik-Programm, das vor al-
lem die Tiefenmuskulatur stärken soll. Durch 

Sonntags ist er noch nicht belegt – aber an 
allen anderen Wochentagen gibt es von mor-
gens um 8 Uhr bis abends um 21.30 Uhr ver-
schiedenste Sportangebote in Gruppen- und 
im Einzeltraining.

Hier eine Zusammenstellung der verschiede-
nen Angebote.
Weitere Information gibt es auf unserer 
Homepage unter https://www.tusgilde-
haus.de/de/fitness--gesundheit

1. Funktionsgymnastik
Unter dem Oberbegriff „Funktionsgymnastik“ 
gibt es allein 10 Gruppen, die sich jede Woche 
unter Anleitung von einer unseren Physio-
therapeutinnen in diesem Raum bewegen. 
 
Unsere drei ausgebildeten Physiotherapeu-
tinnen Britta Keil, Jasmin Münstermann und 
Jessey-Lee Chessa bieten dabei neben diver-
sen Gruppen mit allgemeiner Funktionsgym-
nastik auch spezialisierte Gruppen zur Linde-
rung von Beschwerden aufgrund Long Covid, 
bei speziellen Gelenkbeschwerden oder zur 
allgemeinen Entspannung oder als Becken-
bodentraining. Lassen Sie sich von unserem 
Angebot überraschen!
 
Bei welchen Erkrankungen empfiehlt sich 
Funktionstraining?
Bei Erkrankungen mit chronischen Beschwer-
den oder Einschränkungen des Bewegungs-
apparates (Osteoporose, Arthrose, nach 
Operationen, ...).

Ziele von Funktionstraining
    • Verbesserung der Beweglichkeit
    • Verbesserung von Koordination
    • Verbesserung von Kraft und Ausdauer
    • Verbesserung der Belastbarkeit
    • Verbesserung der Leistungsfähigkeit

Für wen ist Funktionstraining nicht indiziert? 
Für alle mit neuen, akuten, nicht ärztlich ab-
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sanfte, wiederholte Bewegungen sollen die 
Muskeln gestärkt und der gesamte Körper ge-
strafft werden, ohne Muskelpakete aufzubau-
en oder die Wirbelsäule zu belasten. Es wird 
beabsichtigt mit den Übungen ein effektives 
Muskeltraining mit entspannenden Bewe-
gungen und Übungen zu erreichen.

3. Seniorengymnastik am Dienstag
Für Sport ist es nie zu spät – auch über 70 
kann man sich noch fit halten!

Regelmäßige Bewegung im Alter kann dafür 
sorgen, dass Sie gesünder altern und selb-
ständig fit bleiben – körperlich wie geistig. 
Seniorengymnastik ist ein wichtiges Element 
der Gesundheitsvorsorge und damit auf für 
die Gesundheit im Alter.

Die Gruppe und die Übungsleiterin Alide Bar-
denhorst freuen sich über neue Teilnehmer. 

4. Faszientraing – Bindegewebe in Bestform
Faszien – ein faserartiges Gewebenetz, das 
sich durch unseren gesamten Körper zieht 
und Muskeln, Organe und Bänder umgibt. 
Durch zu wenig Bewegung, ungünstige kör-
perliche Belastung aber auch durch Stress 

kann sich das Gewebenetz in unserem Körper 
verkleben.  
Das gezielte Training aus sanftem Dehnen, 
schwingenden Bewegungen und dem Einsatz 
von Faszienrollen- sowie Bällen soll dabei hel-
fen, Verspannungen zu lockern und Verkle-
bungen der Faszien zu lösen. Das Bindegewe-
be soll dadurch besser durchblutet werden 
und für ein verbessertes Körpergefühl sorgen. 

Faszientrainerin: Yvonne Seeger 

5. Pilates – mehr als nur ein Fitness-Pro-
gramm
Kombiniere deine Atmung mit gezielten Be-
wegungen, baue Kraft und Körperspannung 
auf und konzentriere dich ganz auf dich selbst. 
 

Das systematische Ganzkörpertraining dient 
zur Kräftigung der (Tiefen-) Muskulatur, be-
sonderes Augenmerk gilt dabei der Körper-
mitte (Bauch-, Beckenboden- und Rücken-
muskulatur).
 
• sanft und doch wirkungsvoll
• Verbesserung der Körperhaltung

Unser Behandlungsangebot

Massagen, Kopfschmerz-Migränetherapie, 

Elektrotherapie, Nordic Walking, Hausbesuche

Traktion, Wärme-Kältetherapie,

Krankengymnastik, manuelle Lymphdrainage,

Mühlenstraße 10
48455 Bad Bentheim

+49 (0)5924 2994167
physio@chessa-lerch.de
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• Ganzheitliches Muskeltraining
• Steigerung der Kraft und Beweglichkeit
• Präzise Übungen mit bewusster Atmung

 Pilatestrainerin:   Yvonne Seeger

6. Damengymnastik
Für alle, die regelmäßig in einer netten Grup-
pe etwas für ihre Beweglichkeit und Konditi-
on tun möchten, ist diese Gymnastik-Gruppe 
genau richtig. 

Wichtiger Bestandteil sind auch Übungen für 
Koordination und Gleichgewicht. 

Geboten wird ein Training für den ganzen 
Körper mit wohldosierten Übungen, die an-
gepasst sind an die körperlichen Eigenschaf-
ten der Teilnehmer. Zum Programm gehören 
Übungen mit kleinen Geräten (z. B. Kirsch-
kernsäckchen oder Therabänder), Dehnungs-
übungen und Rhythmik.

Unsere Damen-Gymnastiktrainerinnen sind: 
Elke Müller (Seniorinnen), Julia Bertels

7. Fit im Alter
Programm: Walken - anschließend Funkti-
onsgymnastik speziell für Senioren!

Unser „Fit im Alter“-Trainer: Manfred Lang-
hammer 

8. Yoga – Drei ausgebildete Übungsleiter – 
drei tolle Angebote
Mit Yoga lernen Sie, Ihren Körper und Geist 
besser zu verstehen. So können Sie gezielt 
Einfluss auf Ihr gesamtes Wohlbefinden neh-
men. Nicht umsonst heißt es, dass mit Yoga 
die innere Mitte gestärkt wird.

Bitte in bequemer Kleidung (Sportsa-
chen) kommen und bei Bedarf evtl. noch 
ein Handtuch und Wasser einstecken. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine 
aktive Mitgliedschaft im TuS Gildehaus. Ein 
Schnuppertraining ist natürlich möglich.

Die drei aktuellen Angebote sind:

Gruppe 1: Hatha-Yoga mit Daniela Tanke 
Mehr als nur gewöhnlicher Sport. Als spiritu-
ell-religiöse Praxis ins Leben gerufen, ist Yoga 
heute in der westlichen Welt eine der belieb-
testen Methoden zum Stressabbau und zur 
Stärkung des Körpers. Das hat gute Gründe: 
Yoga sorgt gleichzeitig für Entspannung, in-
nere Ausgeglichenheit, einen straffen Körper 
und eine aufrechte Haltung.

Gruppe 2: Hatha-Yoga mit Sönke Höötmann 
Der TuS Gildehaus freut sich mit Sönke Hööt-
mann einen weiteren ausgebildeten Yoga-
Trainer in seinen Reihen begrüßen zu dürfen. 
Seine Darstellung: Bei mir liegt im Yoga die 
Verbindung und Qualität unseres Atems im 
Mittelpunkt, sowie die Wahrnehmung des 
Körpers mit seinen Muskeln, Sehnen, Kno-
chen und Milliarden von Mikroorganismen, 
die alle für uns arbeiten.
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Gruppe 3: Meridian-Yoga mit Kursleiterin 
Ilia Wegner
Zwölf einfache Yoga-ähnliche Übungen aus 
der Kinesiologie für je einen Meridian, basie-
rend auf der chinesischen Meridianlehre (be-
kannt aus Akupunktur), können unser Ener-
giesystem ausgleichen und stabilisieren. Mit 
dieser frischen Energie aufgetankt können 
wir unser Wohlbefinden steigern und unse-
ren Alltag gelassener meistern. Abgerundet 
wird das Übungsprogramm mit einer kurzen 
Fantasiereise.

9. Kindertanzen – in gleich vier Gruppen
Kinder können in den verschiedenen Kin-
dertanzgruppen beim TuS Gildehaus in allen 
Altersklassen tanzen, spielen, lernen und 
gruppendynamisches Verhalten kind- und al-
tersgerecht einüben.

Spielerisch lernen Kinder ab dem 3.Lebens-
jahr im Umgang mit der Musik ihre Bewegun-
gen zu koordinieren. Natürlich steht dabei 
der Spaß im Vordergrund und nicht zuletzt 
sollen die Kleinen sich auch richtig austoben!

Kinder, die tanzen, gewinnen ein gutes Kör-
pergefühl und damit ein gesundes Selbstbe-
wusstsein. Sie lernen, Gefühle zu ergründen 
und auszudrücken - ein wichtiger Baustein für 
die Persönlichkeitsentwicklung. Tanzen mit 
anderen schult zudem Fähigkeiten wie Rol-
len übernehmen und gemeinsam handeln. 
Darüber hinaus bringt Tanzen als nonverbale 
Kunst Kinder unterschiedlicher Sprach- und 
Kulturkreise zusammen.

Unsere Übungsleiterinnen Julia Tannen und 
Mary Greenley betreuen insgesamt vier Kin-
dertanzgruppen. 

Jüngste Gruppe sind die Dancing Kids – die 
nächste Altersstufe sind die Little Dancers, 
gefolgt von den Tiny Dancers und der Grup-
pe der ältesten Kids, der Jumping Teens.

10. Kleinkinder-Krabbelgruppe
Ein weiteres besonderes Highlight ist unse-
re neue Kinderkrabbelgruppe, die in einem 
Sonderbericht in dieser Ausgabe unserer Ver-
einszeitung dargestellt wird.
Wir freuen uns besonders, dieses Angebot 
jetzt auch in unserem Verein bieten zu kön-
nen. 

Informieren Sie sich gerne zu allen Gruppen 
unter:
www.tusgildehaus.de 
auf unserer Homepage oder
in unserer Geschäftsstelle unter 
05924/785003 bzw. per Mail an 
info@tusgildehaus.de

AUS DEM VEREIN
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Trimm-Dich-Pfad im Bürgergarten wird erneuert
Insgesamt ein hervorragendes Gemein-
schaftsprojekt, für das die Stadt Bad Bent-
heim die Unterhaltung und Verkehrs- 
sicherung übernimmt. Bauherr ist der TuS 
Gildehaus.

Wir freuen uns auf diese Aufwertung unseres 
Bürgergartens für die Sportler – aber auch 
für Jedermann, der die Anlage nutzen will. 
Sie wird wie bisher frei und kostenlos nutz-
bar sein.
Wieder ein Projekt des TuS Gildehaus für Gil-
dehaus! Bitte geht pfleglich mit den Geräten 
um, die in Kürze aufgestellt werden. Dann ha-
ben viele daran Spaß!

Das Leader-Förderungsschild wurde bereits 
übersandt! Es muss unbedingt an der Anla-
ge angebracht sein! Die wird in den nächsten 
Wochen errichtet.
Wir freuen uns drauf!

Aus einem Gespräch zwischen dem Vorsit-
zenden des Verkehrs- und Verschönerungs-
vereins Gildehaus, Hansi Benz, und den 
beiden TuS-Vorsitzenden Frank Spickmann 
und Bernd Schulte-Westenberg ist die Idee 
entstanden, den seit Jahren hinfälligen und 
nicht mehr genutzten Trimm-Dich-Pfad am 
Mühlenberg wieder zu reaktivieren.

Frank Spickmann hat sich dieses Themas be-
sonders angenommen und hat Erfolg gehabt: 
Die Gesamtfinanzierung steht!

Aus dem Leader-Topf – also aus Mitteln der 
EU zur Förderung des ländlichen Raums – 
kommen über 16.000 Euro, der Landessport-
bund Niedersachsen trägt 5.000 Euro, der 
Landkreis 2.050 Euro, die Stadt Bad Bent-
heim 3.000 Euro – den Rest finanzieren die 
Kreissparkasse Grafschaft Bentheim und der 
TuS Gildehaus. 
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Das gab‘s noch nie ...

Eine Kinder-Krabbelgruppe im TuS Gildehaus!
Neues Leben erfüllt seit ein paar Wochen un-
serem vereinseigenen Turn- und Gymnastik-
raum, denn die jüngsten aktiven Mitglieder, 
die der TuS jemals hatte, sind ins Vereinsle-
ben eigetreten! 

Eine Gruppe Gildehauser Mamas hat sich zu-
sammengetan und die erste „TuS Gildehaus-
Krabbelgruppe“ gegründet. 
Eine großartige Idee – und von Beginn an sind 
es 15 Kleinkinder, die sich spielerisch ins Le-
ben tasten.

Wir begrüßen den jüngsten aktiven Vereins-
nachwuchs, den der Verein jemals hatte, be-
sonders herzlich und sind stolz und glücklich, 
Euch in unseren Reihen zu haben!

Die Gruppe findet jeden Mittwoch von 9.30-
11 Uhr in den Räumlichkeiten neben der Ge-
schäftsstelle statt. Etwas Spielzeug (sicherlich 
noch ausbaufähig) wurde bereits angeschafft 
und einen – noch provisorischen – Wickel-
tisch gibt es auch schon!

Vereinsleben wird nie langweilig – das ist 
das Schöne! 

Falls Interesse besteht, gerne in der Ge-
schäftsstelle oder unter Info@tusgildehaus.
de melden! 
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Die monatlichen „erster Montag im Monat“- 
Arbeiten haben am 08. Januar 2024 begon-
nen und wir haben gleich gut losgelegt, denn 
das Beet mit einigen Lorbeerbüschen zwi-
schen Platz 1 und dem „alten“ Umkleidege-
bäude musste entfernt werden. 
Mit kleinem Gerät war da nichts zu machen, 
also musste da Großgerät ran! 
Von der Fa. Eilering wurde sich ein Radlader 
geliehen und unser Allrounder Benno agier-
te mit dem Gerät fachmännisch und im Nu 
war das Beet eingeebnet. Die Kantensteine 
wurden ebenfalls entfernt und so ist der Weg 
frei, dass dort in hoffentlich nächster Zeit 
Baufahrzeuge entlangfahren, um das vorhan-
dene alte Umkleidegebäude umzubauen. In 
einem weiteren Schritt wurde die Fläche mit 
Füllsand aufgefüllt, so dass der Weg weiter-
hin nutzbar ist.

Am 05. Februar folgte dann unseren zweiten 
Einsatz im Jahr 2024 - wieder einmal mit ei-
nem Radlader, der von Benno gelenkt wurde. 
Wieder mussten Lorbeerbüsche entfernt 
werden. 

Im Vorfeld hatte Heiko bereits die Büsche 
abgesägt an diesem Montagmorgen wurden 
dann die „Reste“ herausgezogen und wieder 
war der Radlader von Eilering im Einsatz.
An dieser Stelle wird die neue Zuwegung zur 
Boulehalle und zu den neuen Umkleidekabi-
nen entstehen. 

Hiermit waren an diesem Montagmorgen nur 
einige wenige beschäftigt. Die Mehrheit un-
serer Gruppe hatte den „Blätterkampf“ auf-
genommen. Angefangen an Platz 3 wurden 
Blätter auf der gesamten Sportplatzanlage 
zusammen geharkt und mit dem Treckerge-
spann von Gerd Bertels abgefahren. 
 
An diesem Montag hatten wir Rekordbetei-
ligung; 29 Mitglieder unserer Gruppe waren 

aktiv – eigentlich 30, denn auch Iris zählen wir 
zu unserer Gruppe dazu. 

Neben diesen Arbeiten auf dem Sportgelän-
de unternehmen wir auch andere Aktivitäten.  
So haben wir uns am Mittwoch, 28.02., an 
der Ostmühle getroffen und starteten einen 
„Winterspaziergang“, der uns zur Armin-
Franzke-Halle führte.
 
Und sie ist immer noch da!
Zwar leergeräumt, aber immer noch begeh-
bar, obwohl schon im Januar mitgeteilt wor-
den ist, dass „zeitnah“ (Bürgermeister Pan-
nen) die Abrissarbeiten beginnen sollten. 
Passiert ist seitdem nichts! 

"ALTENRIEGE“ TUS GILDEHAUS



Auch eine Abschiedsveranstaltung wurde an-
gekündigt - bislang ist kein Datum oder An-
kündigung bekannt! 
So nutzten wir an diesem Tag die Gelegenheit 
und nahmen gebührend mit einem Söpken 
und Neujahrskuchen „Abschied“ von der Hal-
le. 

Anschließend spazierten wir durch die „Düs-
tere Stiege“ zum Vereinsheim im Romberg. 
Hier wurden wir bereits von unseren „noch 
älteren“ Mitgliedern erwartet und gemein-
sam starteten wir eine „weitere Etappe“, 
nämlich den Grünkohl zu essen, der liebevoll 
von Iris bereitet wurde. 

Vielen, vielen Dank Iris!!

Die Altenriege

20 AUS DEM VEREIN
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Gerd Bardenhorst ist 90 Jahre
Herzliche Glückwünsche!

Am Freitag, 16. Februar war es soweit; Gerd 
Bardenhorst, der zu den Gründungsmitglie-
dern (1996) dieser Gruppe gehört, feierte 
seinen 90. Geburtstag im Kreise seiner Fami-
lie.
Alles, alles Gute und vor allem Gesundheit 
wünschen wir Dir!

Gerd gehört schon von Anfang an zu der „Al-
ten Riege“. Er war einer der Gründungsmit-
glieder im Jahr 1996.
Eine Abordnung der „Alten Riege“ besuch-
te Gerd einen Tag nach seinem Ehrentag zu 
Hause.

Gerd, der immer mit Rat und Tat der Grup-
pe zur Seite steht, bekam einen Gildehauser 
Sandstein mit Namen und Hausnummer.
Diesen hatte Berthold Weinberg, ebenfalls 
der „Alten Riege“ zugehörig, gefertigt.
Der Sandstein wurde im Vorgarten platziert, 
so dass nun jedermann erkennen kann, wo 
Gerd bzw. die Familie Bardenhorst wohnt. 
Viel Freude damit!!

Wir, die Jungs von der „Alten Riege“, wün-
schen uns nun von Dir, dass du uns weiterhin 
immer mit deinem Humor und guter Laune, 
sowie mit guten Ideen und Ratschlägen zur 
Seite stehst.

Pusteblumenaktion

www The-Mirror-Box-Photographie.de

Mai 2024

AUS DEM VEREIN
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EILERING
Zäune Türen Bodenbeläge Lagerverkauf

Eilering GmbH & Co.KG                          www.eilering.de

Brünning Mersch 11                                     info@eilering.de
48455 Bad Bentheim                                   Tel.: 05924-990659

NEU: Vermietung von Baumaschinen
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Eine Ära geht zu Ende
Aktiv-Sport

Beim anschließenden Bierchen wurde über 
Episoden gelacht, aber es kam auch sehr viel 
Wehmut auf. Der Abschied, auch von der 
AFH, fiel allen sehr schwer, denn man war mit 
Einigen über Jahrzehnte verbunden. 

Der Übungsleiter war in seiner Funktion 50 
Jahre aktiv.

Ich hoffe, dass alle noch viele Jahre gesund 
bleiben und in irgendeiner Form aktiv blei-
ben. 

Alles Gute und 
Tschüss!  

Manfred 
Langhammer

von links nach rechts : Gerd Sievers, Bernhard 
Sandfort, Norbert Salwolke, Manfred Langham-
mer, Hans-Georg Beckmann, Horst Vogt, Ulli 
Akamp, Knut Gerstenhauer

Als am 18. Dezember 2023 gegen 21 Uhr 
die Tür der Armin-Franzke-Halle (AFH) ins 
Schloss fiel, ging eine Ära zu Ende. Aktiv – 
Sport, vorher „Trimm  Dich“, eine der ältesten 
Sportgruppen des TuS war Geschichte. 

Bis auf wenige Teilnehmer sind wir in die Jah-
re gekommen. 
Wehwehchen oder Krankheiten waren an der 
Tagesordnung, so dass an den Übungsaben-
den immer wieder einige fehlten. So konnten 
wir nach den Sommerferien bis Weihnachten 
nur zwei Mal Volleyball spielen und mussten 
uns somit auf Walken und Funktionsgymnas-
tik konzentrieren. Das wiederum fand nicht 
den uneingeschränkten Beifall der restlichen 
Teilnehmer. 

So wurde im November 2023 in einer Diskus-
sion, bei der alle Beteiligten anwesend wa-
ren, die Auflösung der Abteilung mit Schlie-
ßung der AFH beschlossen.

Am letzten Abend waren aber nochmal alle 
anwesend und machten mit großem Eifer 
mit. Zum letzten Mal spielten wir in dieser 
Runde Volleyball und freuten uns über ge-
lungene Aktionen.

AUS DEM VEREIN
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Nach einem 2:2 im Heimspiel gegen den ASC 
Grün-Weiß 49 Itterbeck-Wielen mussten wir 
Mitte November 2023 erneut beim SV Vor-
wärts Nordhorn II auf Kunstrasen antreten.

Das Meisterschaftsspiel hatten wir an glei-
cher Stelle kurz vorher klar verloren. Im Po-
kal sollte nun die Revanche gelingen. Wir 
kamen gut ins Spiel und in der Anfangsphase 
hatten wir das Heft in der Hand, folgerichtig 
traf Simon Hennig in der 16. Minute zur 1:0 
Führung für den TuS. Gut 10 Minuten später 
gelang Vorwärts der Ausgleich zum 1:1. Mit 
diesem Ergebnis ging es in die Pause. Nach 
dem Seitenwechsel kamen die Nordhorner 
wesentlich stärker aus der Kabine und gingen 
mit 4:1 in Führung. In den letzten Minuten 
wurde noch mal alles versucht, mehr als der 
Anschlusstreffer zum 4:2 durch Marco Kiewit 
sprang aber nicht heraus. Wir mussten uns 
von unserem Traum vom Pokalfinale verab-
schieden, dementsprechend gedrückt war 
die Stimmung anschließend in der Kabine.                                                                                                                                        

Wie sich später herausstellte, sollte es das 
letzte Spiel in 2023 sein. Alle drei noch ange-
setzten Spiele mussten aufgrund des Wetters 
abgesagt werden. Dies hatte zur Folge, dass 

der Staffelleiter die Begegnungen vor dem 
eigentlichen Saisonbeginn Anfang März neu 
angesetzt hat. Es sollte also Anfang Februar 
wieder gespielt werden. Ein geplantes und 
gebuchtes dreitägiges Trainingslager in Wes-
tersteede für Ende Februar musste somit 
frühzeitig wieder abgesagt werden.

Zum Jahreswechsel teilte uns Andre Marten 
mit, dass er den Verein verlassen möchte und 
sich dem SV Biene-Holthausen anschließen 
wird.
                                                                                                                                                         
An zwei Hallenturnieren haben wir teilge-
nommen, beim Volksbank-Cup der SG Bad 
Bentheim konnten wir uns für die Hauptrun-
de qualifizieren. Eine Woche später beim 
Vechtecup in Schüttorf spielten wir eine gute 

TuS Gildehaus I. Mannschaft
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Vorrunde, in der Zwischenrunde waren wir 
aber chancenlos und sind ausgeschieden. Bei 
beiden Turnieren haben wir gegen Sudden-
dorf-Samern den Kürzeren gezogen. SuSa war 
in der Halle bärenstark und sicherte sich un-
ter hochklassigen Mannschaften mit einem 
3:0 Sieg im kleinen Finale gegen Schüttorf 09 
den 3. Platz bei deren Heimturnier.                                          

In unserer Vorbereitung musste aufgrund 
des ständigen Regenwetters viel improvisiert 
werden. Anfangs waren einige Laufeinheiten 
dabei, was natürlich zu jeder Vorbereitung 
dazu gehört. 

Flexibilität war gefragt und so konnte auf dem 
Mühlenberg, am Romberg, auf dem Kunstra-
senplatz in Oldenzaal und in der Soccerhal-
le in Ochtrup der nötige Grundstein für den 
frühen Start in die Rückrunde gelegt werden.                                                                                                                                
Drei Vorbereitungsspiele gegen Eintracht 
Nordhorn (0:5), gegen Fortuna Gronau (2:3) 
und gegen Vorwärts Nordhorn II (1:3) konn-

ten gespielt werden bevor es am 18.02.2024 
tatsächlich für uns losgehen sollte. Auf der 
Strecke von Emlichheim nach Laarwald hatte 
man das Gefühl, man fährt auf dem Rügen-
damm. Links und rechts nur Wasser, wo kann 
man hier bitte schön Fußball spielen? 

Bei der Platzbegehung jedoch stellte sich her-
aus, es ist den Umständen entsprechend gut. 
Leider setzte auch dann wieder Dauerregen 
ein was dem Platz während des Spiels mehr 
und mehr zu schaffen machte. Aber egal, wir 
durften Fußball spielen. Es war ein Spiel mit 
viel Kampf und Einsatz auf beiden Seiten. 

In Halbzeit eins erzielte Simon Hennig nach 
einem Fehler des sonst starken Gästetorwarts 
die Führung für den TuS. Anfang der zweiten 
Hälfte erhöhte Niklas Stegemerten mit einem 
sehenswerten Freistoß auf 2:0. Nur kurze Zeit 
später hatten wir die riesen Möglichkeit auf 
3:0 zu erhöhen, der Versuch freistehend aus 
kurzer Distanz landete allerdings am Pfos-
ten. Praktisch im Gegenzug erzielte Laarwald 
dann den Anschlusstreffer. 

Wir waren völlig von der Rolle und fünf Minu-
ten später führte der Gastgeber plötzlich mit 
3:2. Die Mannschaft riss sich danach zusam-
men und fand zurück ins Spiel. Hadi Sleimann 
traf in der 80. Minute zum verdienten 3:3 
Ausgleich was auch den Endstand bedeutete.                                                                                                                    

Zur neuen Saison gibt es Veränderungen im 
Trainer- und Betreuerstab. Nico wird zum 
Ende der Saison abgelöst. Zukünftig wird Ma-
rio Fischer Trainer der ersten Mannschaft, un-
terstützt wird er von den Co-Trainern Marcus 
Weinberg und Andreas Sandfort sowie Tor-
warttrainer Frank Dalenbrook.  

Als Betreuer übernimmt Thomas Vrielink.

Wir hoffen jetzt alle mal, dass sich das Wetter 
bessert und Spiele und Training wieder halb-
wegs planmäßig stattfinden und bauen wei-
terhin auf Eure Unterstützung für eine gute 
Rückrunde.  

FUSSBALL
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Nachdem Nico Weusmann zum Ende der Sai-
son aus dem Trainerteam der 1. Mannschaft 
ausscheidet, ist es gelungen, Mario Fischer 
für diese Aufgabe zu gewinnen.
Der B-Lizenzinhaber war bis Sommer 2016 
aktiv im Seniorenfußball unterwegs. Seine 
letzte Station war die Landesliga-Truppe des 
SV Bad Bentheim.

Nach langen und intensiven Gesprächen kann 
nun der TuS Gildehaus einen neuen Trainer-
stab für die kommende Saison 2024/2025 
präsentieren. Mit den Trainern Mario Fischer, 
Marcus Weinberg (Co-Trainer), Andy Sand-
fort (Co-Trainer), Thomas Vrielink (Betreuer) 
und Frank Dalenbrook (Torwarttrainer) um-
fasst dieser nun 5 Personen. 

Dass Mario Fischer, der in Gildehaus 
wohnt, wieder ins Senioren-Trainerge-
schäft einsteigt, konnte man so nicht er-
warten. Private Umstände machten eine 
Fortsetzung seiner erfolgreichen Trai-
nerlaufbahn im Frühjahr 2016 zunichte.  
„Ich selbst hatte mit diesem schönen Ka-

Rückkehr auf die Trainerbank beim TuS Gildehaus 

Mario Fischer kehrt zurück
pitel meines Lebens bereits abgeschlossen 
und meine Kraft und Energie mehr mei-
ner Familie gewidmet“ sagt Mario Fischer.  
Die Rückkehr hat sich zufällig bei einem per-
sönlichen Gespräch mit Marcus Weinberg 
entwickelt. Daraufhin ging alles recht schnell.  
„Ich habe mich nochmals intensiv mit der 
aktuellen Mannschaft befasst. Richtig coo-
le Truppe mit starken Persönlichkeiten! Die 
gute Jugendarbeit und das Umfeld um den 
Gesamtvorstand kannte ich bereits! Nun 
freue ich mich darauf, die ambitionierte 
Mannschaft ab Sommer trainieren und wei-
terentwickeln zu dürfen“ berichtet Mario mit 
einen Lächeln.

Mario Fischer arbeitet nie allein. Das zeigt 
sich bereits aus seinen vorheri-
gen Stationen. Ihm war und ist 
es wichtig, dass nicht nur auf 
dem Platz Teamarbeit herrscht!  
In seinen bisherigen Stationen 
TuS Gildehaus (gemeinsam mit 
Jürgen Schevel), 2. Mannschaft 
SV Bad Bentheim (Schröder, Fi-
scher) und 1. Mannschaft SV Ben-
theim (Jörg Husmann) arbeitete 
er immer mit Persönlichkeiten aus 
dem Heimatverein zusammen.  
„Das war immer mein Erfolgsre-
zept“ und der Erfolg gab ihm recht. 
Unzählige Titel waren das Ergeb-
nis. Meisterschaften, Kreispoka-
le, 2x GN-Mannschaft des Jahres, 
Vechte-Cup + Hallenmasters sind 
nur eine Aufzählung. Ganz beson-

ders stolz macht ihn, dass seine Mannschaf-
ten seinen Umgang mit den Schiedsrichtern 
und Gegnern verinnerlichten. Das Ergebnis 
– Fairnesssieger auf Kreis- und Bezirksebene 
mit seinen Mannschaften!
Mit Marcus Weinberg und Andy Sandfort 
machen aus dem aktuellen Trainerstab um 

FUSSBALL
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Nico Weusmann 2 Personen weiter und 
werden die engsten Mitarbeiter von Mario. 
 
„Die Beiden waren es auch, die im Winter mit 
unseren Spielern über die neue Saison ge-
sprochen haben“ erwähnte Thomas Brandt 
lobend. „Nun denken wir, dass wir mit die-
sem Trainerteam für die Zukunft Best mög-
lichst aufgestellt sind.“ 

Ziel ist es, den unter Nico Weusmann ein-
geschlagenen Weg fortzusetzen, die Nach-
wuchsspieler aus den eigenen Reihen in die 
1.und 2. Mannschaft zu integrieren, sie wei-
ter zu entwickeln und die erste Mannschaft in 
der Spitzengruppe der Kreisliga zu etablieren.
Wir wünschen unserem scheidenden Trainer 
Nico Weusmann und unserer Mannschaft 
noch einen schönen Verlauf der Rückrunde!

Als Trainer der 2. Mannschaft scheidet Björn 
Berg aus. Björn Berg sucht eine neue Heraus-
forderung. Die 2. Mannschaft wird in der Sai-
son 24/25 von einem Trainerteam um Malte 
Wilmink trainiert werden. Die finale Zusam-
mensetzung steht noch nicht fest. Betreut 
wird das Team von Thomas Wevel. 
Die 3. Mannschaft wird weiterhin von dem 
bewährtem Team um Tim Katurbe, Daniel 
Schievink und Julian Oellers trainiert und be-
treut.

Thomas Brandt
- Abteilungsleiter Seniorenfußball -
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2. Gemeinsame Turnierwoche TuS und SVB
Eltern in der Bedienung und genauso anders 
herum, so konnten die Eltern auch viel vom 
Sportlichen mitverfolgen.

Unsere Orga Teams vom TuS und SVB haben 
im Vorfeld, während der Turniere und beim 
Abbau großartige Arbeit geleistet. Was im 
Vorjahr noch nicht optimal zusammengepasst 
hatte, klappte dieses Jahr schon sehr gut und 
so können wir von einem guten Konzept re-
den. 
Herzlichen Dank Euch!

Lennard Hasebrook (SVB) stand fast die kom-
plette Woche als Turnierleitung zur Verfü-
gung. Daran hat Lennard großen Spaß gefun-
den und wächst immer mehr in diese Rolle 
rein. Das hast Du richtig gut gemacht Len-
nard!!!

Sarius Beernink, Lucas Weusmann (TuS) und 
Linus Tegeder (SVB) standen bei 1-3 Turnieren 
ehrenamtlich als Schiedsrichter zur Verfü-
gung. Ben und Andre Frermann (beide SVB) 
haben ein Turnier reingeschnuppert, als Vor-
bereitung auf deren mittlerweile bestandene 
Schiedsrichterprüfung und haben da ihre Sa-
che schon richtig gut gemacht.
 Mega und vielen Dank Euch allen, gerne ha-
ben wir Euch im Nachgang noch eine kleine 
Aufmerksamkeit übergeben!

Freitags hatten trotz des sehr engen Termin-
plan (da leider ein Tag fehlte im Vergleich zum 
Vorjahr) unsere A und B Jugendlichen, sowie 
unsere B Mädels ein Fun Turnier mit gemisch-
ten Mannschaften.
Den Abschluss bildeten dann am Sonntag-
nachmittag FUNinó Turniere unser 2017er bis 
2019er. Hier trafen dann ausschließlich Jungs 
und Mädels aus Gildehaus und Bad Bentheim 

Vom 2. - 7. Januar 2024 wurden zum zweiten 
Mal die Hallentuniere vom TuS Gildehaus und 
SV Bad Bentheim gemeinsam organisiert und 
ausgetragen. Die deutlich besseren Hallen-
zeiten, bessere Möglichkeiten bei der Aus-
stattung, gebündeltes Fachwissen, Anzahl 
Helfer(innen) etc. sind hier die Vorteile.

Wir hatten erneut bei sämtlichen Turnieren 
ein großes Interesse, haben allerdings auf-
grund der Erfahrungen des Vorjahres höchs-
tens mit bis zu 10 Teilnehmern (plus teilwei-
se sehr langer Warteliste) gespielt. Es waren 
Vereine aus den Niederlanden, dem Emsland, 
der Grafschaft Bentheim, Osnabrück sowie 
NRW aus diversen Kreisen am Start und es 
kam sehr gut an, dass dadurch viele Spiele 
gegen Gegner durchführen konnte, auf die 
man sonst nicht trifft.

Der TuS setzt seit Herbst 2022 auf das Goal-
minaTOR und seit Sommer 2023 wird es nun 
auch verpflichtend im Kreis Grafschaft Ben-
theim genutzt.  Das ist eine neu entwickelte 
Torhöhenreduzierung und wird im Fußball 
beim Training und Spiel eingesetzt. Durch die 
Nutzung reduziert er flexibel die Trefferfläche 
eines Tores und sorgt somit dafür, dass die 
Feldspieler gezielter Schießen müssen und 
zum Beispiel kleingewachsene Torhüter in 
der F-Jugend (8 bis 9 Jahre) im Tor über sich, 
eine „Wand“ erhalten, die Treffer dort nicht 
zulässt. Wir haben es bei allen F Jugend Tur-
nieren eingesetzt, was auf viel Neugier und 
Zustimmung gestoßen ist.

Die Cafeteria Teams haben toll zusammenge-
arbeitet und auch die zur Verfügung gestell-
ten Sachen waren in der deutlichen Mehrzahl 
sehr liebevoll zusammengestellt. Wenn TuS 
Teams auf dem Feld standen, waren SVB-
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aufeinander und es wurde ein lockeres Tur-
nier gespielt.

Sportliche Zahlen nach der Reihenfolge der 
14 Turniere:

E3/E4 Turnier (8 Teams): 1. Vorwärts NOH E3 
(B), 2. FC Eintr. Rheine E4, 3. VfL Emslage E3, 
4. TuS E3, 8. TuS E4 – SVB kein Teilnehmer / 
Team

C2/C3 Turnier (10 Teams): 1. SV SuSa C1, 2. 
Spvgg. Brandlecht/Hestrup C1, 3. JSG Ibben-
büren / Esch C2, 7. JSG TuS / SVB C2, 8. JSG 
TuS / SVB C3

E2 Turnier (10 Teams): 1. SC Spelle Venhaus 
E3, 2. KVV Quick’20 Oldenzaal JO9-1 (NL), 3. 
KOSC Ootmarsum JO11-1 (NL), 5. TuS E2, 10. 
SVB E2

(nach einem sehr spannenden und hochklassigen 
Finale jubeln die E3 Kicker von SC Spelle nach 
dem 7 Meter-Schießen)

D2 Turnier (10 Teams): 1. Spvgg. Vreden D2, 
2. Germania Twist D1, 3. SV Grenzland Twist 
D1/D2 (B) 8. SVB D2, 9. JSG TuS / SVB (kurz-
fristig zusammengestellt, da ein Team nicht 
angetreten war), 10. TuS D2

E1 Turnier (10 Teams): 1. TuS Haren, 2. DJK 
Ibbenbüren, 3. TuS Altenberge, 6. SVB, 8. TuS

D3/D4 Turnier (9 Teams): 1. SuS Stadtlohn 
D3, 2. Fortuna Gronau D4, 3. SV SuSa D2, 9. 
JSG TuS / SVB D1

F1 Turnier (10 Teams): 1. SV SuSa, 2. FSV 
Ochtrup, 3. VfL Emslage, 5. TuS, 7. SVB

C1 Turnier (8 Teams – reduziertes Feld auf-
grund des anschließenden FUN-Turniers): 1. 
DJK Eintracht Coesfeld, 2. JSG TuS / SVB, 3. SV 
ZW Wierden (NL)

A/B/BM Turnier: Fun Turnier mit gemischten 
Teams aus Gildehaus / Bad Bentheim

F2 Turnier (10 Teams): 1. KVV Quick’20 Ol-
denzaal JO8-1 (NL), 2. TuS F2, 3. SV Burgstein-
furt F2, 10. SVB F2

D1 Turnier (9 Teams): 1. JSG Niedergraf-
schaft, 2. (JSG) FC Schüttorf 09, 3. SVB, 5. TuS 
(A), 7. TuS (B)

F3/F4 Turnier (10 Teams): 1. JSG Eintracht/
Alemannia F2, 2. Vorwärts NOH F5, 3. TuS F3, 
10. SVB F3

Mini 2017/18er: FUNinó Turnier mit Kids aus 
Gildehaus und Bad Bentheim

Mini 2018/19er: FUNinó Turnier mit Kids aus 
Gildehaus und Bad Bentheim

Im Sinne der Kinder und Jugendlichen aus Gil-
dehaus und Bad Bentheim möchten wir ger-
ne  auch in Zukunft diese Turnierwoche als 
feste gemeinsame Veranstaltung fortführen 
und hoffen seitens der Stadt Bad Bentheim 
auf die dafür notwendigen Hallenzeiten. 

Die erste Januarwoche / restliche Ferienzeit 
ist dafür nämlich bestens geeignet, und unse-
re Kinder und Jugendlichen sollten immer die 
höchste Priorität in den beiden Orten haben.

Uwe Leferink / Jürgen Luksherm, 
Jugendleiter TuS
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Saisonverlauf aus Sicht des Jugendvorstandes

Sportlicher Überblick
Im F und Mini Kicker Bereich wird in der Fair-
play Liga gespielt und daher nur kurz etwas 
zum Sportlichen.

Bei den Mini 2017er, 2018er und 2019/2020er 
haben wir unterschiedlichen Zulauf. 
Der Boom aus den enorm starken Vorjahren 
scheint in Gildehaus etwas nachzulassen, wo-
bei der 2020er Jahrgang schon wieder eine 
andere Sprache spricht. Wir haben bereits 
tolle Trainerteam’s, aber suchen weiterhin 
nach Trainern / Betreuer(innen), um auch in 
den nächsten Jahren ALLEN Kindern gerecht 
werden zu können. 
Es fehlt im Besonderen auch noch an jungen 
Menschen, das finden die Kids besonders toll 
und wäre schön, wenn sich Jugendliche mel-
den. 
Aktuell haben wir fünf engagierte U17 Jungs 
im Einsatz und freuen uns über weitere,die 
reinschnuppern möchten. Auch engagierte 
Mütter sind sehr herzlich willkommen. Darü-
ber hinaus könnt ihr in allen o.g. Jahrgängen 
eure Mädels und Jungs jeden Freitag zum 
Romberg bringen, wo dann die Trainerteams 
dieser Jahrgänge von 16-17 Uhr trainieren. 

Vorherige Rückfragen in der TuS Geschäfts-
stelle können natürlich jederzeit auch gestellt 
werden. 
Also nutzt die nächsten Wochen und Monate 
gerne, überall findet Kindgerechtes Training 
mit Spaßfaktor statt.

Unsere F1 spielt in der 1. Kreisklasse und 
kommt dort auch gut klar. Die F2 (komplett 
jüngerer Jahrgang) spielt schon in der 2. KK 
und kann sich dort auch gut behaupten, ob-
wohl auch vier bzw zwei (Hin- bzw Rückrun-
de) Erste Mannschaften, sowie die zweiten 
Mannschaften von VfL WE ELF, Sparta, Wiet-
marschen, Lohne, Vorwärts (die letzten bei-
den ab der Rückrunde – vorher noch 1. KK) in 

dieser Liga spielen. 
Die F3 ist in der in der 5. KK (niedrigste Liga 
Obergrafschaft / Nordhorn) eingeteilt und 
dürfte in der Rückrunde dort noch besser 
Fuß fassen, da wir hier nochmal im Winter 
erfreulicherweise weitere Trainer gefunden 
haben, die jetzt den vorher zu vielen Kids 
ermöglichen in der neuen F4 mehr Ball- und 
Spielanteile zu bekommen. So kann dann mit 
allen Kids aus dem vorherigen viel zu groß 
gewordenen F3-Bereich (vielen Dank an die 
Trainer die es trotzdem ein halbes Jahr allen 
Kids ermöglicht haben!) ein Training gestaltet 
werden, bei dem jedes Kind auf seine Kosten 
kommt. 
Im F-Bereich wächst für die nächsten Jahre 
etwas Gutes zusammen und aktuell haben 
wir noch die Möglichkeiten, größtenteils so-
gar nach Jahrgängen Teams zu bilden. 

Grundsätzlich kann ich Eltern, die ihre Kids z. 
B. aktuell noch beim Kinderturnen haben bit-
ten, bereits vor den Sommerferien ihre Kids 
rein schnuppern zu lassen, damit wir dann 
besser planen können, wie viele Teams in der 
F-Jugend ab Sommer 2024 am günstigsten 
sind. Anfragen gerne in der Geschäftsstelle 
oder auf der Homepage findet ihr Zeiten und 
die Namen der Trainer.

Jens Panknin, Jens Frermann, Stefan Tannen, 
Marcel Horstjann, Tilo Bertels (C Lizenz), 
Timo Laubenstein, Per Fischer (Junior Coach, 
B-Jgd.), Benny Schmitz, Andre Bachorz, Jörg 
Fischer, Bernhard Schulte Nordholt, Dennis 
Lübberink im F Jugend Bereich und Micha-
el Ostermann, Volker Berkemeyer, Gunnar 
Wieking, Sven Hörmann, Manuel Völkel, Cars-
ten Brottinger, Björn Busmann, Bernd Hagel, 
Tobias Panknin, Fabian Wunder, Michael Hed-
dendorp, Max Faasen, Maurice Ebert (beide 
B-Jgd.), Mats Hartmann, Mats Völkel (beide D 
Jgd.) im Mini Kicker Bereich, da sind wir zwar 
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schon richtig gut aufgestellt, aber wie oben 
ausgeführt gilt für die Zukunft: Wir brauchen 
weitere Väter, Mütter, Großeltern, Geschwis-
ter und unsere Jugendlichen. Es ist einfach 
toll für die Kids und gerne erzähle ich Euch, 
was ihr daraus mitnehmen könnt für euer Le-
ben und was wir im Gegenzug Euch anbieten.

Unsere E3 und E4-Teams kicken beide in der 
6. Kreisklasse (unterste Liga Obergrafschaft / 
Nordhorn) mit insgesamt acht Teams. Unsere 
E3 hat die Rollen getauscht und war sie noch 
als E4 im Vorjahr oft hinten dran, ist das Team 
jetzt unter den Top 3 fest dabei. 
Aktuell kann sowohl Vorwärts E5, TuS E3 und 
Union Lohne E4 noch den Staffelsieg erkämp-
fen. 
Gute Arbeit leistet dabei unser Trainer und 
Betreuerteam mit Johannes Aslan, Raphael 
Aalken, Nancy und Jeroen Voogsgerd, Anja 
und Nils Hartmann. 

Die E4 ist in derselben Rolle wie die diesjäh-
rige E3 im Vorjahr und muss sich vorrangig 
an die Altersklasse gewöhnen - hat aber auch 
schon den ersten Saisonsieg feiern können! 
Hier gilt es weiter zu trainieren, den Mut 
nicht verlieren, dann habt ihr nächstes Jahr 
die gleichen Chancen im zweiten E-Jugend-
jahr wie die aktuelle E3. In den ersten Jahren 
ist es leider oft so, dass auch viel Geduld nö-
tig ist. Unser C-Lizenz Trainer Bodo Leffrang 
zeigt großes Interesse hier alle Kids zu för-
dern und wird dabei von Niek Tönis und Mar-
kus Dolansky richtig gut unterstützt. Es gibt 
für beide Teams hoffentlich eine gute weitere 
Entwicklung und noch eine interessante und 
schöne Rückrunde.

Unsere E2 spielt in der 2. Kreisklasse mit ei-
nem sehr jungen Kader und trifft dort auch 
die Ersten Mannschaften von SuSa, Spvgg. 
Brandlecht/Hestrup, JSG Hoogstede/GSV 
und Grenzland Laarwald  - wo es dann auch 
das Körperliche auszugleichen gilt. Aber das 
Team ist super in der Liga dabei und aktuell 
nach einem starken 3:2 Sieg,am letzten Spiel-
tag der Hinrunde im Romberg, gegen SV SuSa 
E1 ungeschlagener Tabellenführer unter zehn 

Teams. Lediglich die Großen, wie Vorwärts 
und WE ELF haben ihre zweite Mannschaft in 
der darüber liegenden Klasse, allerdings mit 
vorrangig dem älteren Jahrgang. Das deutet 
bereits darauf hin, dass unsere 2014er auch 
in der kommenden Saison zu den besten fünf 
Teams in der Grafschaft gehören werden, 
wenn deren Entwicklung so positiv weiter 
geht. Riesigen Anteil daran haben unsere 
großartigen Trainer Guido Luksherm, Jens 
Sandfort, Andreas Nakken und Axel Gersten-
hauer.

Im Pokal wurde nach dem 1:0 Sieg gegen 
Olympia Uelsen E1 (1. KK) im Achtelfinale die 
JSG Hoogstede/GSV E1 mit 3:2 ausgeschaltet 
und bei Redaktionsschluss stand das Viertel-
finale gegen SV Wietmarschen E1, die sich 
gegen FC Schüttorf 09 (beide Kreisliga) durch-
setzte, kurz vor der Austragung (9. März). Ein 
Sieg wäre eine riesige Sensation, aber über 
den Ausgang berichten wir dann im nächs-
ten Echo bzw. vorher sicher im WhatsApp-
Infokanal. 
Auch bei den Hallenkreismeisterschaften 
mischten die Mannschaft gut mit und hatten 
in ihrer Vorrundengruppe Union Lohne E1, 
RW Lage E1, Grenzland Laarwald E1 bereits 
hinter sich gelassen, aber dann setzten sich 
doch Union Emlichheim E1 (Kreisliga) und 
Vorwärts NOH E2 (1. KK) für die Zwischen-
runde durch.

Unsere E1 spielte in den verganganen zehn 
Jahren 9x in der Kreisliga und auch dieses 
Jahr messen sich unsere 2013er mit den 
besten acht Teams der Grafschaft Bentheim. 
Leider gab es mit 3:2 gegen Sparta NOH erst 
einen Sieg in der Meisterschaft, aber auch so 
lernen unsere Jungs viel dazu und in den letz-
ten Monaten arbeitete unser Trainerteam 
Carsten Becker, Kevin Kleinsmit und Sascha 
Herbst viel mit den Jungs, erste Erfolge dann 
schon bei den Hallenkreismeisterschaften, 
wo man dann noch enger an den anderen 
großen Vereinen dran war und in der Zwi-
schenrunde bis zur letzten Minute die Mög-
lichkeit hatte ins Halbfinale einzuziehen. Ich 
bin fest davon überzeugt, dass unsere Jungs 
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die Möglichkeiten haben, noch näher ran zu 
rücken und auch in der Rückrunde weitere 
Erfolge und noch engere Duelle feiern kann. 

Im Pokal mussten unser Team nach einem 
10:1 gegen RW Lage E1 im Achtelfinale SC 
Union Emlichheim E1 (Kreisliga) mit 1:3 den 
Vortritt lassen. 

Unsere D3 wurde kurz vorm Saisonstart zur 
JSG TuS / SVB D1, da auch die Bentheimer zu 
knapp an Kids für ein 9er Team waren und 
so sind zurzeit insgesamt 9 Gildehauser und 
8 Bentheimer dabei. Statt als 7er Team dann 
weiterhin auf dem E-Jugend-Feld spielen zu 
müssen, können die Jungs wie ihre gleichalt-
rigen Kids auf dem etwas größeren Feld ihre 
ersten Erfahrungen machen. Sie spielen in 
der 4. KK (unterste Liga) und unser Trainer-, 
Betreuerteam Klaus Kunz (SVB), Florian & 
Anke Haakmann, Costy Radu und Erika Wen-
neker (alle TuS) engagiert sich sehr dafür den 
Kids eine tolle Saison zu ermöglichen. 
Dienstags trainieren sie beim TuS und Don-
nerstags beim SVB und die Kids kommen mit 
Freude zum Training. Bei den Spielen ist es 
zwar so, dass es noch zu keinem Punkt ge-
reicht hat und auch die Torausbeute ausbau-
fähig ist, aber wir drücken Euch die Daumen 
auf positive Änderungen in der Rückrunde, 
die dann beim SV Bad Bentheim ausgetragen 
wird.

Unsere D2-Mannschaft kickt erstmal seit der 
Saison 19/20 wieder in der 2. KK und trifft da 
unter anderem auf die ersten Mannschaften 
der Spvgg. Brandlecht/Hestrup und Sparta 
Nordhorn. Das Trainerteam mit Mario Bo-
rowski, Henri Stockhorst, Christian Dirksmey-
er und Andreas Donker musste dabei erstmal 
ein neues Team mit Spielern aus fünf ver-
schieden Teams bilden und das ist eine große 
Aufgabe die gut gelöst wird. Sportlich sind die 
Jungs in der 7er Liga aktuell auf Platz 5 und 
das Derby gegen SV Bad Bentheim D2 ging 
dabei auch mit 4:1 (Auswärtssieg!) an den 
TuS. Aufgrund der kleinen Liga hat der Staffel-
leiter eine 3er Runde geplant, was aufgrund 
der vielen Regenausfälle im Herbst / Winter 

dazu führte, dass nun innerhalb von zwei Mo-
naten 12 Spiele ausgetragen werden müssen. 
Wir wünschen Euch weiter eine gute Entwick-
lung und vor allem viele gute Momente und 
Spaß.

Im Pokal war Schluss in Runde 1 allerdings 
ganz knapp nach 9 Meterschießen gegen 
die JSG Niedergrafschaft D3 (1. KK) und bei 
den Hallen Kreismeisterschaften konnten die 
Jungs mal in den Kreis der großen Teams rein-
schnuppern und gegen SuSa D1 sogar ein Un-
entschieden erkämpfen. 

Unsere D1 misst sich in der Kreisliga mit den 
besten Teams der Grafschaft Bentheim und 
der Trend aus den letzten Jahren bestätigt 
sich leider. Lediglich neun Teams haben sich 
angemeldet und einige Vereine haben durch 
unterschiedliche Maßnahmen aufgerüstet. 
Aber egal, denn unsere Jungs verkaufen sich 
gut in der Liga und haben vorrangig aufgrund 
der schlechten Wetterlage und einer frag-
würdigen Ausschreibung des KJA nicht für die 
Meisterrunde, wo die Top5 teilnehmen, qua-
lifizieren können. Jetzt kicken die Jungs aber 
auch in einer interessanten Kreisliga B (Qua-
lifikationsrunde Emsland/Grafschaft Ben-
theim) und auch da werden viele knappe und 
spannende Spiele zustande kommen. Wäre 
toll, wenn sich unsere Jungs im oberen Drittel 
einen Platz sichern können, aber im Vorder-
grund steht absolut die Entwicklung und da 
sollte man unser tolles Trainerteam (Mario 
Fischer – B Lizenz - , Dennis Badberg, Marcel 
Neist, Max Sligtenhorst und Elmar Hunsche) 
in Ruhe und vertrauensvoll arbeiten lassen!

Im Pokal starteten unsere Jungs mit einem 
deutlichen 12:2 Sieg gegen VfL WE ELF D2 (1. 
KK) und im Achtelfinale dann genauso souve-
rän mit 5:0 gegen die JSG Niedergrafschaft D3 
(1. KK) und jetzt wie bei der E2 bereits darge-
stellt das Viertelfinale bei der JSG ASC GW 49 
/ Olympia Uelsen D1 (Kreisliga) am 9. März. 
Hoffentlich konnten sich unsere Jungs da für 
das Halbfinale qualifizieren. Bei der Hallen 
Kreismeisterschaft auch ein starker Auftritt 
unser Jungs und erst im Halbfinale gegen die 
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JSG Niedergrafschaft D1 (Union Emlichheim, 
Grenzland Laarwald, SV Hoogstede, GSV Rin-
ge / Neugnadenfeld) war dann Endstation. 
Toller Erfolg !

Im Bereich unser JSG TuS Gildehaus / SV Bad 
Bentheim hatten wir ja vom Ausnahmemo-
dell der D Jugendlichen bereits oben berich-
tet und nun nochmal einige Einblicke zu den 
drei Bezirksliga Teams und den Teams der A2, 
B2, C2 und C3.

Im Grafschafter Fußball werden die Proble-
me immer größer und so spielen aktuell im 
Kreis bei der C-Jugend noch 24 Mannschaf-
ten in vier Ligen, eine Kreisliga Meisterrunde 
mit 7 Teams (davon lediglich vier erste Mann-
schaften – JSG ASC GW49/ Olympia Uelsen, 
JSG Neuenhaus / Veldhausen/ Lage, Sparta 
NOH und SV SuSa) ist weit weg von früheren 
Zeiten und selbst dort gab und wird es sehr 
unterschiedliche Leistungen geben. 
Unsere C3 spielt in der vierten Liga (1. KK 
Qualirunde) mit insgesamt 5 Teams. Trai-
nerteam hier ist Florian Herzog (SVB), Klaus 
Schlaphof (ohne) und Dagmar Vogelsberg 
(TuS). 
Unsere C2 spielt in der dritten Liga (1. KK-
Meisterrunde) mit insgesamt sechs Teams. 
Deren Kader ist jetzt auf 22 Spieler ange-
wachsen, da in der Winterpause vier Spieler 
den C1 Kader verlassen mussten. Sportlich 
wird es dem Team helfen in der Liga dann mit 
allen Teams auch mithalten zu können und 
das Trainerteam Quinten Bakker, Lars Tepper 
(beide TuS) und Lennard Hasebrook (SVB) 
wird sicherlich darauf achten, dass alle Jungs 
gut mitgenommen werden in der Rückrunde. 
Beide Teams tragen in der Rückrunde ihre 
Spiele beim TuS aus. 

Eine weitere negative Steigerung im B-Ju-
gend-Bereich, wo es nur noch 19 Mannschaf-
ten im Kreis gibt und dadurch auch nur noch 
eine 7er Kreisliga (mit drei ersten Mann-
schaften – JSG Niedergraschaft, FC Schüttorf 
09 und SV SuSa) und auch sehr großen Leis-
tungsunterschieden. Darunter gibt es dann 
eine 12er 1. Kreisklasse mit auch vier ersten 

Mannschaften (JSG Eintracht / Alemannia 
NOH, Sparta NOH, JSG Brandlecht/Hesepe 
und JSG Georgsdorf/Esche) und unsere JSG 
TuS / SVB B2 steht da aktuell (Stand 4.3.) auf 
dem achten Platz in einer Liga wo fast jedes 
Team auch die anderen schlagen kann. In der 
Rückrunde spielen die Jungs in Bad Bentheim 
und können sicherlich am Ende einen Platz 
zwischen 4 bis 8 erreichen. Trainerteam hier 
sind Steffen Beckmann, Hakan Gültekin (bei-
de SVB), Dennis Bakker, Edwin Ballast und 
Doris Brüggemann (alle TuS).

Im A-Jugend-Bereich setzt sich der Trend fort 
mit lediglich zwölf Mannschaften und in der 
Kreisliga Meisterrunde spielen noch sechs 
Teams (drei erste Mannschaften – JSG Brand-
lecht/Hesepe, SV SuSa und Sparta NOH). Un-
sere JSG TuS / SVB A2 spielt in der Rückrunde 
in der neuen 1. KK mit auch sechs Mann-
schaften (JSG Esche/Georgsdorf als erste 
Mannschaft darunter). 
Viele Teams haben einen sehr engen Kader 
und die Zuverlässigkeit aufgrund von Schule, 
Abi, Ausbildung, Minijob etc. ist nur durch 
gute Zusammenarbeit mit den B-Jugend Be-
reichen aufzufangen. Hier erfahren wir oft 
von guten Modellen, so dass die Teams dann 
selten mit einem knappen Kader antreten 
müssen. Die Jungs (fast ausschließlich aus 
den B2 – B4 Bereichen der Vereine) wissen 
allerdings auch, dass sie im nächsten oder 
übernächsten A-Jugend-Jahrgang vor ähnli-
chen oder noch größeren Problemen stehen 
und sind dementsprechend motiviert da zu 
helfen und finden es auch cool schon mal im 
ältesten A Jugendbereich dabei sein zu kön-
nen. 

Unsere Jungs haben die Möglichkeit bei den 
Trainingseinheiten der TuS-Dritten dabei zu 
sein, deren Trainer und die der TuS Zweiten 
und Ersten, sowie vom A1 Trainerteam oder 
ich als Jugendleiter haben bislang das fehlen-
de Trainerteam A2 aufgefangen. Die ca.12 
Jungs, die gerne in der A2 spielen würden, 
freuen sich sicherlich wenn in der Rückrun-
de auch mehr B Jugendliche in Gildehaus 
und Bad Bentheim die Spiele unterstützen 
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und einfach dadurch mehr Spaß aufkommt 
und eine Basis gelegt wird, um auch nächstes 
Jahr eine A2 bilden zu können. Die Spiele der 
Rückrunde finden alle in der Woche in Glde-
haus statt.
     
Im Pokal startete unsere B2 auch direkt mit 
dem Achtelfinale und setzte sich dort mit 
7:1 gegen die JSG Lohne/Wietmarschen B4 
durch, allerdings war dann im Viertelfinale 
die JSG Niedergrafschaft B1 mit 7:0 zu stark 
für unsere Jungs. Bei der Hallen Kreismeister-
schaft wurden dann Erfahrungen gesammelt, 
unsere B2 ohne einen Punktgewinn und un-
sere C2 konnte sich sogar zwei Unentschie-
den erkämpfen gegen die JSG Georgsdorf/
Esche und Sparta Nordhorn.  

Unsere JSG TuS / SVB A1 (TuS BL Recht seit 
22/23), B1 (TuS BL Recht seit 20/21) und C1 
(gemeinsames BL Recht TuS / SVB seit 23/24) 
treten in den Bezirksligen (BL) an und werden 
von folgenden Trainerteam‘s gefördert. 
A1: Alexander Schäfer (SVB), Daan Koning 
(C Lizenz), Hadi Sleiman, Dennis Becker und 
Noah Großfeld (alle TuS), 
B1: Simon Brameier (SVB), Holger Stemberg-
Deters (TuS), Nico Bardenhorst, Florian Mül-
der (beide SGB) und Hidde Olde Olthof (TuS), 
C1: Philipp Neise, Iljko Tomic (beide SVB), Ro-
bert Jan van der Weide, Adil Kassimov und 
Patrick Hermes (alle TuS).  

In der C-Jugend-BL spielen aktuell fünf Graf-
schafter Teams und davon stehen drei auf 
einem der vier Abstiegsplätze, darunter auch 
unsere C1. 
Das sehr junge Team mit kaum Bezirksliga-
Erfahrungen hat dabei sicherlich Qualität, 
musste sich aber erstmal auch an das Niveau 
und die Körperlichkeit gewöhnen. Vier Jungs 
mussten im Winter das Team verlassen, dafür 
sind dann mit Corvin und Phil Nadicksbernd 
zwei Jungs aus Ochtrup dazu gestoßen, die 
gerne mit ihrem Freund Max Jochem (TuS) 
zusammen kicken wollten. Wir wünschen 
dem Team eine gute Entwicklung und eine 
gute Aufholjagd. Im ersten Vergleich (2.3.) 
gab es direkt eine klare Steigerung gegen den 

Liga Primus BW Papenburg (Hinspiel 0:11) 
jetzt nur noch 0:4! Weiter so Jungs und Punk-
te gilt es auch gegen andere Gegner zu sam-
meln, Kadergröße jetzt 18 Jungs (elf Mal vom 
jüngeren Jahrgang)! Die Rückrunde spielen 
unsere Jungs beim SVB.

In der B-Jugend-BL spielen aktuell auch fünf 
Grafschafter Teams und davon stehen auf al-
len drei Abstiegsplätzen Grafschafter, darun-
ter überraschend auch unsere B1. 

Hier werden die Jungs aber bestimmt in der 
Rückrunde nochmal alles rein werfen um 
dann die nötigen Punkte zu sammeln und wir 
glauben auch fest daran, dass ihr die Qualität 
habt. Das Team auf dem rettenden Rang ist 
noch in absoluter Schlagdistanz, also auf geht 
es in eine erfolgreiche Rückrunde. Kadergöße 
hier sind 20 Jungs (auch elf Mal vom jüngeren 
Jahrgang). Zusätzlich haben sechs C -ugendli-
che bereits mal bei Engpässen ausgeholfen. 
In der Rückrunde wird unsere B1 ihre Heim-
spiele am Romberg austragen.  

In der A-Jugend-BL spielen sogar derzeit 
sechs Grafschafter Teams, allerdings auch da 
drei auf einem der vier Abstiegspläze, darun-
ter auch hier unsere Jungs darunter. Der ein-
zige Punktgewinn konnte gegen den 6ten der 
Liga VfL WE ELF mit einem tollen 3:3 erspielt 
werden und erstmals unterstützten dann ge-
meinsam mit drei B1 Spielern (Max, Malik und 
Jona), wo man dann auch erkennen konnte, 
dass letztendlich Kleinigkeiten bereits helfen 
würden. Hier soll es dann in der Rückrunde 
öfter klappen, was dann die Chance eröffnet 
nochmal an den rettenden Platz heran zu 
kommen. Schauen wir mal ob es noch früh 
genug ist mit dieser Veränderung, die dann 
auch hilfreich sein wird, für den komplet-
ten A Jugend Bereich. Neu im Kader seit der 
Winterpause und damit zurück in Gildehaus, 
da sich die (JSG) FC Schüttorf 09 A1 (damit 
wenn sie ein Team 24/25 stellen können in 
der Kreisliga) abmelden musste, Luca Rott – 
Herzlich willkommen! In der Rückrunde wird 
dann der Romberg die Heimat der Jungs bei 
den Spielen sein. Hervorheben möchte ich 
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auch die tolle Zusammenarbeit des A1 Trai-
nerteam mit den Seniorentrainern des TuS, 
wo immer gute und faire Absprachen für Trai-
ning und Spiele erfolgen.  
Im Bezirkspokal war für unsere C1 gegen SC 
Spelle Venhaus (0:5) , B1 gegen das JLZ Vor-
wärts (1:4) und A1 gegen, die mittlerweile 
abgemeldete, (JSG) FC Schüttorf 09 (0:1) be-
reits in der ersten Runde Endstation. Bei den 
Hallen Kreismeisterschaften erreichte unsere 
C1 die Zwischenrunde und die B1 sogar das 
Halbfinale gegen die JSG Niedergrafschaft. 
Unsere A1 hat hier leider sich bereits in der 
Vorrunde verabschiedet. Leider haben dieses 
Jahr Vereine wie Borussia Neuenhaus, Olym-
pia Uelsen oder SV Esche die Meldefristen 
für die HKM verpasst, was im Besonderen in 
den B und D Jugend Bereichen zu Ausfällen 
von den höherklassigen Teams führte. 

Wir mussten leider aus unserem sowieso 
zu kleinen Jugendvorstand und Orgabereich 
zwei langjährige Stützen aus unserem Kreis 
verabschieden und möchten es aber nicht 
versäumen an dieser Stelle Birgit Weinberg 
und Holger Hunsche für ihr großartiges Enga-
gement für den TuS Jugendfußball zu danken 
– es war immer eine große Freude mit euch 
zusammen zu arbeiten und viele Projekte zu 
gestalten. Herzlichen Dank!

Aus persönlichen Gründen (die wir im per-
sönlichen Austausch ggf auch erläutern) 
werden Jürgen Luksherm, Wolfgang Fritz 
und ich, ab Sommer 2024/2025 im Jugend-
bereich, uns um die Mini-Kicker bis zur C-
Jugend kümmern (hier, um den Jugendlichen 
einen guten Übergang in die JSG TuS / SVB 
zu ermöglichen). Für den A/B Bereich und 
den JSG-Vorstand wird noch nach Lösungen 
gesucht.   

Aber wir suchen weiterhin und noch drin-
gender in ganz unterschiedlichen Bereichen 
Helfer, die alle auf ein Jahr gesehen kaum 
den einzelnen belasten, aber der großen TuS 
Gemeinschaft richtig guttun und stark belas-
tete Dauerehrenamtliche entlasten. Wer ein 
klein wenig oder auch mehr helfen möchte, 

meldet sich und wir finden eine geeignete 
Aufgabe!

Es brennt an vielen Ecken und wir brauchen 
dringend neue Kräfte, dabei kann JEDER 
helfen, fragt einfach mal was es alles gibt 
an Aufgaben, bevor ihr abwinkt und denkt 
„ich kann ja nichts für den Fußball machen“. 
Und wer gar keine Zeit oder Motivation hat, 
sollte zumindest unsere Kids mit der Betei-
ligung am Lottozahlen Gewinnspiel unter-
stützen. Wir freuen uns auf Rückmeldungen 
bei Uwe Leferink und/oder Jürgen Luksherm 
und schaut gerne intensiv in den zusätzlichen 
Aufruf hier rein.

Wie viele wissen, ist der TuS viel mehr als 
Fußball - für viele Menschen auch ein Le-
bensmittelpunkt - sei es beim Treffen im 
Clubheim oder bei Veranstaltungen, die vom 
TuS organisiert werden. Lasst uns das weiter 
mit Leben füllen. 

Wir wünschen Euch schöne Ostertage und 
Ferien und eine erfreuliche Rückrunde mit 
guten Erlebnissen und Ergebnissen.  

Uwe Leferink und Jürgen Luksherm
(Jugendleiter)
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Neue Ausstattung ⁄ Kollektion für die TuS-Fußballer
Voraussetzung ist eine Anprobe bei Sport 
Kamps (oder ohne Anprobe bzw. bei TuS‘lern, 
die bereits ausgestattet sind), dann die ge-
wünschten Größen bei Jürgen Luksherm 
(Handy 01522- 1640093) melden und Eigen-
anteil auch bei ihm bezahlen. Jürgen erstellt 
dann eine Sammelbestellung Anfang April.

WICHTIG!!!
Artikel, die direkt bei Sport Kamps bestellt 
werden, fallen nicht unter diese weiteren Ak-
tionen und werden dementsprechend auch 
nicht bezuschusst, sondern werden mit dem 
normalen Kollektions-Preis (auch reduzierte 
Preise) von Sport Kamps mit dem jeweiligen 
Käufer abgerechnet.

Hopp TuS # wir unterstützen Euch # 

Bei unserem Partner Sport Kamps gib es wie-
der eine neue TuS-Kollektion mit Angebots-
preisen für diverse Artikel. 
Schaut also gerne bei unserem Partner Sport 
Kamps  in Bad Bentheim rein – auch alle an-
deren Abteilungen des TuS können von dieser 
Kollektion profitieren.

Wir bekommen die Ausstattung für Aktionen 
auch nicht mehr zum Preis der Start-Aktion, 
aber wir bieten unser Jugendfußball-Abtei-
lung trotzdem folgendes an:

Bis zum Ende der Osterferien für die Kids:
Trainingsanzug plus T-Shirt (Eigenanteil 30 
Euro) zu den gleichen Konditionen wie bei der 
Start-Aktion und Trainer/Betreuer (innen) ge-
nauso, mit der Option, zusätzlich die Coach-/
Winterjacke (Eigenanteil 15 Euro, bzw. alles 
komplett 45 Euro) zu erhalten.
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20. Bentheimer Waldlauf – der Jugendfußball ist dabei!

Der Betreuerausweis – 
ein Vorteil für Jugendtrainer und – Betreuer(innen)

als Teambuilding und Fitness-Maßnahme 
nutzen.

Jedes Team mit mehr als 50 % oder gar 75 % 
Beteiligung (Kader) bekommt eine entspre-
chende Überraschung nach Anzahl der Betei-
ligung von der Jugendfußball-Abteilung.

Hopp TuS # gemeinsam sind wir stark #

verbandes im Kreis Grafschaft Bentheim. 
Meldet Euch dafür gerne bei Uwe Leferink.  
 
Voraussetzung sind ein Lichtbild in Passbild-
größe und eine Unterschrift.

Wir haben in den letzten Jahren nicht so viele 
TuS‘ler beim Lauf gehabt und im Jubiläums-
jahr würden wir uns freuen, wenn sich das 
deutlich ändert.

Hier möchte ich im Besonderen auch unsere 
Jugendfußballer aktivieren und wo wir Ein-
fluss haben - sprich den TuS Minis bis zur D 
Jugend - wurden dafür auch schon sämtliche 
Spiele vom 6. April verlegt.

Also nicht weiter warten, sondern wer sich 
noch nicht angemeldet hat zum 20. Benthei-
mer Waldlauf - JETZT anmelden und den Lauf 

Den neuen Betreuerausweis als DANKE-
SCHÖN könnt ihr für Euren Einsatz für die 
Kids und Jugendlichen bekommen. 

Damit habt ihr freien Eintritt zu allen Fuß-
ballspielen des Niedersächsischen Fußball-
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Bericht C-Mädchen

das Fingerfood Buffet war reichlich gefüllt 
und sehr lecker. Die Mädels hatten richtig 
Spaß beim Flunkyball (natürlich mit Cola, Fan-
ta, Sprite), bei der Reise nach Jerusalem und 
bei dem Spiel „Ich habe noch nie“. 

Die Rückrunde startet für uns am 06.03.2024 
mit einem Auswärtsspiel gegen Lohne-
Wietmarschen. Wir hoffen, dass wir als 11er 
Mannschaft noch mehr Punkte sammeln und 

Am Anfang der Saison sind wir mit zwei gleich 
großen Mannschaften gestartet. Die Vor-
bereitung für die neue Saison lief sehr gut 
und wir haben einmal die Woche mit beiden 
Mannschaften zusammen trainiert und ein-
mal jeder für sich.

Am 26.08.2023 hatten wir einen lustigen Trai-
ningstag zusammen. Wir haben uns vormit-
tags auf das Fußballerische konzentriert und 
nachmittags ging es dann ans Teambuilding. 
Zwischendurch gab es belegte Brötchen und 
zum Abschluss haben wir gemeinsam Pizza 
bestellt. 

Im Laufe der Hinrunde mussten wir leider 
feststellen, dass unsere Besetzung zu den 
Spielen immer geringer wurde und wir uns 
häufiger Aushilfen aus den D-Mädchen dazu-
holen mussten.  
Vielen Dank dafür! 
Aus diesem Grund haben wir uns nach Weih-
nachten gemeinsam dazu entschieden beide 
Mannschaften zusammen zu legen. Als ge-
meinsame Mannschaft wird unser nächstes 
Ziel: Pokalfinale!

Nach Weihnachten sind wir dann als eine 
Mannschaft mit dem Training in der Halle in 

Bardel gestartet. Zusätz-
lich waren wir noch zwei 
Mal in der Soccerhalle. 
Die Mädels haben sich 
schnell aneinander ge-
wöhnt und machen ei-
nen guten Eindruck.
Um das Team noch mehr 
zu stärken haben wir an 
Rosenmontag eine Kar-
nevalsparty veranstaltet. 
Einige Mädels waren 
sehr kreativ mit ihren 
Kostümen. Sogar die 
Schlümpfe waren dabei. 
Die Stimmung war gut, 
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die Saison auf den dritten Tabellenplatz be-
enden. Wenn alle weiterhin so gut dabei sind 
und die Trainingsbeteiligung so anhält, sollte 
das kein Problem sein. 

Zum Schluss möchten wir uns noch bei San-
dra und Lieven für ihren Einsatz als Traine-
rinnen bedanken, die diese Saison leider ihr 
Amt aufgeben mussten. 

Wir wünschen allen Frohe Ostern und hoffen 
das uns der ein oder andere nochmal beim 
Spiel anfeuern kommt. 

Liebe Grüße 
Die Spielerinnen und Trainerinnen der 
FSG C-Mädchen
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WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Zum Ferienpark 1 · 48455 Bad Bentheim · www.badepark-bentheim.de

Inh. Ingo Tiefensee
Bentheimer Straße 24 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Telefon: 0 59 24 - 3 09 • Telefax: 0 59 24 - 69 05
www.schulte-nordholt.de • info@schulte-nordholt.deBlumenhaus • Friedhofsgärtnerei • Bestattungen

Blumen von Schulte NordholtBlumen von Schulte Nordholt
Immer eine frische Idee!Immer eine frische Idee!
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Bericht der C2 JSG TuS ⁄ JSG Bad Bentheim II
Punkt mehr möglich gewesen :-)
Dafür konnten wir bei unserem Advents- 
Event umso mehr Punkten! 

Am 08.12.2023 trafen wir uns mit Trainern, 
Spielern und Eltern bei der Gaststätte Hes-
selink zum Kegeln und Abendessen. Das hat 
allen so gut gefallen, dass bereits ein Folge 
Termin vereinbart wurde. 

Wir blicken optimistisch auf die Rückrunde 
und hoffen den ein oder anderen nicht er-
reichten Punkt wieder zurückzuholen :-)
Allen Mannschaften wünschen wir einen gu-
ten Start in die Rückrunde!

Für die C2
André Bollacke

Hallo Mühlenberg Echo-Leser,

das Team der C2 besteht aus einem Kader 
von 19 Spielern und einer guten Mischung 
zwischen jüngeren und älteren Spielern des 
Jahrgangs.

Unser engagiertes Trainer Team Lars, Quin-
ten und Lennard setzt sich mit viel Leiden-
schaft und guten Ideen für den Spaß am Fuß-
ball und Erfolg der Mannschaft ein.

Ein gutes Miteinander und häufig gut funk-
tionierendes Team Spiel bei den sportlichen 
Herausforderungen sind immer wieder zu er-
kennen. An manchen Stellen können wir uns 
noch weiter verbessern und daran wird im 
Training mitgearbeitet.

Neben dem Platz konnten wir uns über einen 
neuen Trikot-Satz der Firma www.goldstu-
eck-trauringe.de freuen und möchten uns 
für die sportliche Unterstützung nochmal 
herzlich bedanken!!

Die Hinrunde bestritten wir mit einer guten 
Leistung von 5 Siegen, 1 Unentschieden und 
2 Niederlagen mit Platz 6 von 11. Leider fie-
len einige Spiele aufgrund des Wetters aus, 
sonst wäre bestimmt der eine oder andere 
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Euer FahrradexperteEuer Fahrradexperte
in Bad Bentheim!in Bad Bentheim!

05922 904299 www.nyhoegen.comNeustadtstraße 1-3

Am besten Wessmann.
Am besten Wessmann.
Neubau?

Lingen Bernardstr. 46  0591-71010 
Salzbergen Nordmeyer Str. 1 05976-9020
Bad Bentheim Rheiner Str. 10 05922-2157
wessmann.com info@wessmann.com

·  Hoch- und Tiefbau

·  Holz und Dämmstoffe

·  Türen und Böden

·  Schließtechnik

·  Baucontainer

·  Aufmaß und Montage

·  Dach und Fassade

·  Gartengestaltung

·  Innenausbau

·  Gasfl aschen

·  Logistik

·  Gutscheine
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D1 – Im Winter war einiges los!!
Hallensaison 2023/2024

Die Hallensaison begann für die Jungs am 
16.12.2023 im Sportwerk in Ochtrup. Dort 
konnte in einem sehr stark besetzten Feld ein 
Platz im Mittelfeld belegt werden. Der Trai-
nerstab nutzte diese Gelegenheit zum letzten 
Test vor der Vorrunde zur HKM, welche einen 
Tag später am 17.12.2023 in Lohne gespielt 
wurde

In dieser Vorrundengruppe hatte die D1 eine 
schwere Aufgabe erwischt. Neben derD2 
vom Ausrichter SV Union Lohne und der 
SpVGG Brandlecht-Hesepe wurden unserer 
D1 noch der Herbstmeister der 1. Kreisklas-
se – die JSG Neuenhaus/Veldhausen/Lage – 
und die D1 vom VfL Weiße 11 aus Nordhorn 
zugelost. In einem überzeugenden Turnier 
konnten alle Spiele gewonnen werden und 
man zog, zusammen mit der JSG, in die Zwi-
schenrunde ein.

Zwischen den Jahren startete die Truppe 
beim Turnier von Vorwärts Nordhorn am 
29.12.2023. In einem traditionell sehr stark 
besetzen Turnier konnte hier auch die Vor-
runde erfolgreich gespielt werden, so dass 
dieses Turnier auch seine Fortsetzung am 
30.12.2023 fand. Am 2. Turniertag müssten 
die Jungs dann aber die Segel streichen. Dies 
kann auch daran gelegen haben, dass wir am 
29.12.2023 in den Abendstunden noch das 
Turnier des FC Schüttorf besucht hatten. Hier 
konnten die Jungs allerdings in einem nicht 
so stark besetzen Turnier nicht überzeugen – 
vermutlich war der Akku leer.

Bei unserem eigenen Turnier hatten wir allen 
Jungs viel Spielzeit gesichert, denn wir konn-
ten, dank des großen Kaders, gleich 2 Teams 
stellen. Leider konnte keines der Teams in 
das Finale vorrücken.

Zunächst einmal müssen wir einen Nachtrag 
zum letzten Bericht liefern, denn bei der Be-
nennung des Teams für die laufende Saison 
ist Ben Beckmann von der Redaktion bei der 
Kaderbenennung unterschlagen worden. 
Dies holen wir hier sehr gerne nach – sorry 
nochmals Ben!

Die Hinrunde endete für die D1 abrupt und 
für das Team der D1 mit einer großen Ent-
täuschung. Aufgrund verschiedener Spiel-
verlegungen konnten nach dem Abbruch 
(Besten Dank Petrus) der Hinserie nicht alle 
Spiele absolviert werden, so dass der Sprung 
in die Meisterrunde nicht geschafft werden 
konnte. Am Ende stand das Team auf Platz 6 
und es fehlte ein Punkt auf den FC Schüttorf 
09 für die Qualifikation. Pikant ist hier, dass 
das direkte Duell noch ausstand. Eine Quali-
fikation für die Meisterrunde wäre somit aus 
eigener Kraft noch möglich gewesen.

Nun beginnt Anfang März die Platzierungs-
runde mit unglaublichen 12 Teams aus dem 
Emsland und der Grafschaft, da der Kreis 
Emsland dem Antrag von BW Papenburg zu-
gestimmt hat, auch in der Meisterrunde Ems-
land Mitte/Süd – Grafschaft Bentheim mit-
zuspielen. Unter anderem aufgrund dieser 
Zustimmung haben mehrere Vereine die Teil-
nahme an der Meisterrunde abgesagt und 
spielen nunmehr in der Platzierungsrunde. 

Alle beteiligten – auch aus anderen Vereinen 
– hoffen, dass sich dies im kommenden Jahr 
nicht wiederholt. Nun erwartet das Team ein 
voller Kalender mit vielen spannenden Spie-
len. Zum Auftakt geht es am 02.03.2024 zum 
SV Meppen und direkt eine Woche später 
kommt es K.O.-Duell gegen Uelsen im Kreis-
pokalviertelfinale. Es geht als gleich volles 
Rohr los. 
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Das tat der guten Stimmung keinen Abbruch, 
denn wir konten bei der HKM weiter mitmi-
schen. Am Tag der Zwischenrunde bekamen 
wir es dann mit dem SV Wietmarschen sowie 
mit der U12 und der U13 von Vorwärts Nord-
horn zu tun. Durch die beiden Auftaktsiege 
gegen die Kreisligateams aus Wietmarschen 
und Nordhorn (U12) konnte vorzeitig der Ein-
zug ins Halbfinale perfekt gemacht werden. 
Im dritten und bedeutungslosen Spiel ge-
gen den Kreisligaprimus von Vorwärts (U13) 
konnte eine Niederlage nicht verhindert wer-
den. Im Halbfinale kam es dann zum Duell 
mit der JSG Niedergrafschaft. An diesem Tage 
hatten die Jungs aus der Niedergrafschaft das 

bessere Ende für sich und zogen ins Finale 
ein. Am Ende stand ein toller 3. Platz bei der 
HKM. Insgesamt gingen bei diesem Turnier 
nur 2 verloren. Das Ergebnis hat die Jungs 
durchaus ein lächeln ins Gesicht gezaubert, 
denn nur gegen die beiden ersten Teams der 
Kreisliga zu verlieren ist keine Schande. Alle 
anderen Spiele wurden gewonnen. An dieser 
Stelle noch einmal Glückwunsch zu dieser 
Leistung.

Bei der Hallensaison wurden auch stolz die 
neuen Trikots unserer Sponsoren getragen, 
die aber auch ziemlich cool daherkommen:

Wir freuen uns nunmehr auf eine spannen-
de, wenn auch lange Rückserie in der Platzie-
rungsrunde. Wie sich die Jungs dort schlagen 

Vordere Reihe von links: Dirk Lammering, Anes Fazlic, Mats Völkel, Justus Hunsche, Matti gr. Höötmann, Ben Beck-
mann, Jannik Schulte-Nordholt
Mittlere Reihe von links: Henrik Wilhelm, Noah Neist, Mats Hartmann, Tim Lammering, Tim Jochem, Lennard Bad-
berg, Thees Fischer
Hintere Reihe: Dennis Badberg, Max Sligtenhorst, Marcel Neist, Mario Fischer

werden, könnt Ihr in der Sommerausgabe des 
Echos lesen.

Elmar Hunsche für die D1
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Bericht D2 
glücklich im Ergebnis, aber wieder mit einem 
Platz weiter hinten zufriedengeben.

Rückrunde
Es wird Zeit für Frischluft beim Training. Alle 
warten auf besseres Wetter und das Training 
draußen. Mit Blick auf diverse Spielausfälle 
im Herbst wird uns, insbesondere im April 
und Mai, nicht langweilig. Dann sind für na-
hezu jede Woche zwei Spieltage angesetzt, 
so dass Ende Mai alle Spiele pünktlich zum 
Saisonende absolviert sind. Mit Blick auf die 
Tabelle haben wir zwar 6 Punkte Rückstand 
auf Platz 4, haben aber gleichzeitig drei Spiel 
weniger. Da ist also durchaus was nach vorne 
möglich. 

Starten werden wir am 11.03.2024 mit ei-
nem Freundschaftsspiel gegen die JSG Neu-
enhaus-Veldhausen-Lage D3 sowie einem 
Testspiel gegen VfL WE Nordhorn D2 am 
15.03.24.   

Allen Teams viel Erfolg für die Rückrunde! 
Hopp, TUS!

Andreas Donker, Henri Stockhorst, 
Mario Borowski und Christan Dirksmeyer

Nach diversen witterungsbedingten Ausfäl-
len zum Ende der Hinrunde blieb, wie vielen 
anderen Mannschaften auch, nur der Weg 
in die Halle. Glücklicherweise konnten wir 
mit montags in der Armin-Franzke-Halle und 
freitags in Bardel zwei Trainingseinheiten pro 
Woche organisieren. So blieben die Jungs im 
Training. 

Die Ergebnisse bei den Hallenturnieren 
zeigten leider, wie schon in der Hinrunde 
draußen, immer wieder schwankende Leis-
tungen. Bei der Vorrunde der Hallenkreis-
meisterschaft Mitte Dezember war unsere D2 
von Anfang an klarer Außenseiter. Trotzdem 
konnten Achtungserfolge erzielt werden, da 
ausschließlich gegen höher spielende Teams 
gespielt wurde. Gegen Union Lohne gab es 
ein zufriedenstellendes und knappes 0:2, 
Bad Bentheim leider 0:9, Vorwärts Nordhorn 
D2 (0:5) und ein sehr gutes 2:2 gegen Sud-
dendorf-Samern. 

Bei unserem Heimturnier am 03.01.24 in der 
Schürkamphalle haben wir uns als hervor-
ragende Gastgeber gezeigt und allen Gast-
mannschaften den Vortritt gelassen. Dafür 
war die Cafeteria top organisiert. Allen Eltern 
für die Unterstützung sei an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön gesagt. 

Das sie auch anders können, zeigten die Jungs 
drei Tage später beim Turnier der D3 von Vor-
wärts Nordhorn. Neben zwei holländischen 
Mannschaften und SuSa D2 waren auch die 
direkten Konkurrenten aus der 2. Kreisklasse 
dabei, der Gastgeber und Sparta Nordhorn 
D1. Somit brachten diese Duelle zusätzliche 
Motivation. Jeder spielte gegen jeden, ohne 
Halbfinale bzw. Finale. Wir haben kein Spiel 
verloren und am Ende war es ein hervorra-
gender Platz 2 hinter SuSa. 

Für unser letztes Turnier ging es dann nach 
Ochtrup. Hier mussten wir uns, teils zwar un-
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F1 – viel Spaß am Fußball
Die Saison 2023/2024 startete für uns in der 
1. Kreisklasse. 

Insgesamt haben wir sieben Spiele in der 
Hinrunde bestritten. Dabei konnten drei 
deutliche Siege eingefahren werden, leider 
mussten wir auch zwei klare Niederlagen ein-
stecken. Die beiden letzten Spiele waren hart 
umkämpft mit einer Niederlage und einem 
gerechten Unentschieden.

Im Winter hatten wir ein super organisiertes 
Burg- und Mühlenturnier in der Schürkam-
phalle. Ein großer Dank gilt den Organisa-
toren und Eltern. Mit viel Spaß und Ehrgeiz 
wurden die Spiele erfolgreich bestritten. An 
vier weiteren Turnieren haben wir teilge-
nommen, hier konnten wir zweimal den star-
ken 3. Platz belegen.
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Professionelle Düngekonzepte
für die Golf- und Sportplatzpflege 
und den Galabau

ICL Deutschland Vertriebs GmbH
info.deutschland@icl-group.com
www.icl-sf.de
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Die Jungs sind mit viel Ehrgeiz bei der Sache 
und haben sehr viel Spaß am Fußball. Dieses 
spiegelt sich an der guten Spiel- und Trai-
ningsbeteiligung wider. 

Am 16 März startet die Rückrunde, wir hof-
fen auf mehr Siege als in der Hinrunde und 
vielen Besuchern am Spielfeldrand. 

Jens Panknin, Jens Frermann, Marcel Horst-
jann und Stefan Tannen

Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de
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F3: Erfolgreiche Teilnahme an Hallenturnieren
Wir führten bereits mit 2:0 als Eintracht Rhei-
ne innerhalb einer Minute mit zwei Toren 
ausglich. 

Die Entscheidung fiel im anschließenden 
Siebenmeterschießen, bei dem die Jungs 
Nervenstärke bewiesen und sich den dritten 
Platz sicherten. Mit ihrer beeindruckenden 
Leistung haben sie nicht nur sich selbst, son-
dern auch ihre Fans stolz gemacht.

Bedanken möchten wir uns hier auch noch 
einmal beim Organisationsteam sowie den 
zahlreichen Helfern, ohne die das Turnier so 
nicht möglich gewesen wäre. 

Nach diesem erfolgreichen 
Turnieren heißt es jetzt wieder 
vollen Fokus auf die Saison zu 
richten.

Die Rückrunde wird für uns mit 
einer Umstrukturierung begin-
nen. Um allen Kindern für die 
Rückrunde genügend Spielzeit 
zu ermöglichen, haben wir das 
Team geteilt. So wird zur Rück-
runde der Tus mit einer weite-
ren Mannschaft im F-Jugend 
Bereich an den Start gehen. 

Hier wünschen wir den bei-
den Trainern Bernhard Schulte 
Northolt und Dennis Lübberink 
sowie Ihrem Team viel Erfolg in 
der Rückrunde.

André Bachorz

Die F3-Mannschaft hat kürzlich an zwei aufre-
genden Hallenturnieren teilgenommen und 
dabei ansprechende Leistungen gezeigt. 

Beim Hallenturnier in Schüttorf prä-
sentierten wir uns in guter Form und 
zeigten von Beginn an unser Können.  
Das Turnierformat sah vor, dass jedes der 
sechs teilnehmenden Teams gegen jedes an-
dere spielte. Trotz starker Konkurrenz behiel-
ten wir stets die Nerven und zeigten uns als 
geschlossene Einheit auf dem Spielfeld. Am 
Ende des Turniers standen wir verdient auf 
dem Podium und konnten stolz den dritten 
Platz entgegennehmen.

Nach diesem Erfolg ging es eine Woche später 
direkt weiter mit unserem eigenen Turnier.  
Hier zeigten wir erneut unsere Klasse!  
Mit vier Siegen und nur einer Niederla-
ge in der Vorrunde qualifizierten wir uns 
für das Spiel um Platz drei und vier ge-
gen Eintracht Rheine. Dieses Spiel ge-
staltete sich das besonders spannend.  
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Mini 1 ist bereit für die Rückrunde
dern auch die Jungs angesprochen fühlen, 
die Spieler der Mini 1 zu unterstützen ;)
 
Trainiert wird immer freitags - zur Winterzeit 
von 17-18 Uhr in der kleinen Schulturnhalle 
und zur Sommerzeit von 16-17Uhr am Rom-
berg.
 
Wir freuen uns auf euch,
Michael Ostermann, Gunnar Wieking, Mats 
Hartmann und Mats Völkel

Die Mini 1 haben die Winterpause genutzt, 
um sich mit mehreren Hallenturnieren und 
dem wöchentlichen Training auf die Rückrun-
de vorzubereiten. Dabei haben wir Turniere 
in Schüttorf, Nordhorn und Bad Bentheim 
bestreiten können. Während in Schüttorf 
und Nordhorn auf Kleinfeld/Kleinfeldtore 
gespielt wurde, haben wir in Bentheim beim 
„Burg und Mühlen Turnier“ in der Spielform 
„Funino“ gespielt. Die Kinder und natürlich 
auch die Eltern, Trainer und Betreuer sind 
alle mächtig stolz auf die Leistungen, die sich 
doch schon wieder im Vergleich zum Sommer 
positiv weiterentwickelt haben. Es macht 
Spaß dabei zu zuschauen, wie sich unter den 
Kindern nicht nur der sportliche Ehrgeiz, son-
dern vor allem ein Teamgeist entwickelt. 

Die Rückrunde beginnt Anfang April. Vor uns 
liegen insgesamt 4 Spiele und 2 Blockspielta-
ge. Die Minis können es jetzt kaum erwarten, 
endlich wieder draußen auf dem Rasen zu 
spielen.
 
Seit kurzem haben wir auf der Spielerseite 
weibliche Verstärkung bekommen. Darüber 
freuen wir uns sehr und würden uns noch 
mehr freuen, wenn noch weitere Spiele-
rinnen Interesse am Fußball finden. Natür-
lich dürfen sich nicht nur die Mädels, son-
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www.hyundai-baumaschinen.com

Nutzen Sie die Vorteile  
des Experten:

Zweirad Hanselle GmbH • Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl  
   der Region 
• Über 1000 Räder & E-Bikes  
   am Lager
• TÜV zertifizierte Fachwerkstatt
• Riesige Auswahl Ersatzteile  
   und Zubehör  
• Indoor Teststrecke zum  
   Probefahren  
• Kompetente Beratung durch     
   aktive Biker 
• Dienstrad Leasing

WIR LIEBEN 
(e)-BIKES

Ihr Experte  Ihr Experte  
in Schüttorf!in Schüttorf!

Dank  
0,25%  Regelung  jetzt noch  mehr sparen!...und viele mehr!...und viele mehr!



57JUGENDFUSSBALL

Mini Jahrgang 2018
nisse waren an diesem Tag nebensächlich, 
schließlich wurde jede/r einzelne Spieler/in 
nach dem Turnier mit einem eigenen Pokal 
belohnt.  
 
Die Euphorie des Turniers war auch im 
Nachhinein über mehrere Wochen spürbar. 
Schon bei den Fangspielen zum Aufwärmen, 
kommt regelmäßig die Frage auf, wann denn 

endlich Fußball gespielt wird. Im Spiel selber 
wird dann auch schon mal energisch um den 
Ball gekämpft und jedes erzielte Tor mit der 
gesamten Mannschaft bejubelt.   

Uns Trainer, Manuel Völkel und mich (Volker 
Berkemeyer), freut es, die Fortschritte der 
Kinder sowie die stetig steigende Freude am 
Spielen zu sehen. Einen 
großen Dank gilt auch an 
die Eltern, welche die Trai-
ningseinheiten begleiten 
und immer unterstützend 
zur Verfügung stehen.   

Unsere „Jungs“ aus dem 2018er Jahrgang 
entwickeln sich zu echten Fußballern. 

Wurde noch vor ein paar Monaten stän-
dig nach den Eltern am Seitenrand  Aus-
schau gehalten sowie das  Abschlussspiel 
„Plumpsack“ eingefordert, so bleibt aktuell 
kaum noch Zeit für Pausen, maximal zum 
Trinken. Die Jungs wollen Fußball spielen! 

Aktuell trainieren wir in der kleinen Sporthal-
le an der Grundschule und sind regelmäßig 
ca. acht Kinder. 

Waren im letzten Jahr noch einige Mädchen 
unter uns, sind inzwischen nur noch Jungen 
beim Training. Gerade im Hinblick auf einen 
zukünftigen Spielbetrieb würden wir uns über 
neue Fußballer und Fußballerinnen freuen. 

Anfang Januar hat unser gemeinsames Hal-
lenturnier mit dem SV Bad Bentheim in der 
Schürkamphalle stattgefunden. Die Vorfreu-
de war bei allen Kindern riesig, endlich mit 
eigenen TuS-Gildehaus Trikots den Eltern, 
Großeltern und Geschwistern zu zeigen, was 
wir mittlerweile gelernt haben. Die Ergeb-
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Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990
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Inklusions-Fußball beim TuS Gildehaus und SV Bad Bentheim

Ballpiraten
Seit 1 1/2 Jahren trainieren unsere Ballpira-
ten auf den Fußballplätzen des SV Bad Ben-
theim immer freitags von 16.00 bis 17.00 
Uhr. 
Die Gruppe darf gerne weiter mit weiteren 
Kindern und Jugendlichen, sowie zusätzli-
chen Trainer(innen) und Betreuer(innen) 
wachsen und wir freuen uns auf JEDEN, der 
mal reinschnuppern möchte und dabei soll 
Inklusion gelebt werden.

Ballpiraten im Anschluss des Turniers des ASC 
GW Wielen - Siegerehrung

In den vergangenen Wintern konnte das 
wöchentliche Training in den Hallen des 
Missionsgymnasiums in Bardel sowie in 
diesem Jahr in die Eylardushalle Gildehaus 
verlegt werden. Normalerweise soll aller-
dings bei Wind und Wetter der Spaß am 
Kicken im Vordergrund stehen. 
Wir hoffen jetzt auf ein Frühjahr mit viel 
Sonne und bespielbaren Plätzen.
Für alle Menschen, egal, ob mit oder ohne 
Behinderung, ist Sport wichtig. Und macht 
euch bitte mal klar, es kann jeden treffen, 

denn nur etwa 3 % der Behinderungen sind 
angeboren. 

Die meisten Behinderungen werden im 
Laufe des Lebens durch Erkrankung oder 
Unfälle erworben. Dann möchte nicht je-
der auch noch im Sportverein Höchstleis-
tungen erbringen. 

Die Motivation zur sportlichen Betätigung 
ist genauso vielfältig, wie die 
Menschen, die Sport treiben 
– das gilt im gleichen Maße 
für Menschen mit und ohne 
Behinderung. In unserer in-
klusiven Gruppe der Ballpi-
raten wird Rücksicht auf die 
Stärken und Schwächen des 
Einzelnen genommen, je-
der Mensch wird akzeptiert, 
wie er ist, und das Gemein-
schaftsgefühl gestärkt.

Deshalb würden wir uns auf 
Zuwachs bei unseren Ball-
piraten freuen - JEDER kann 
beim Training gerne mal 
reinschnuppern. Ebenso sind 

auch weitere Trainer(innen) gesucht, die 
unsere Ballpiraten tatkräftig und ab und 
zu bei ihrer Entwicklung als Mensch und 
Sportler unterstützen möchten und dabei 
auch selbst ganz neue Sichtweisen für das 
eigene Leben gewinnen. Wir freuen uns 
auf euch! 

Ansprechpartner
Frank kleine Vennekate (TuS)  
Festnetz: 05924/6586
Britta Scholz (SVB) 
Mobil: 0172 281798
oder Kontaktaufnahme unter: 
ballpiraten-tusvb@sv-badbentheim.de/
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Ihr Partner für erneuerbare Energie 



61HANDBALL

HANDBALL

Die Saison 2023/2024 – eine 
Saison mit vielen Höhen 
und Tiefen. Zu den Tiefen 
gehören vor allem die vie-
len verletzungsbedingten 
Ausfälle und die unzähligen 
Grippeerkrankungen, die 
uns immer wieder vor neue 
Herausforderungen stellen

Durch die spielerische Un-
terstützung der weiblichen 
A-Jugend und der Damen II 
können wir die Ausfälle gut 
kompensieren. Wir bedan-
ken uns für die Unterstüt-
zung bei den Spielen und 
beim Training! Ihr seid toll!

Leider mussten wir in dieser Saison neun Nie-
derlagen einstecken und konnten bisher nur 
drei Siege einfahren. Eine für uns sehr depri-
mierende Ausbeute, die uns zwischenzeitlich 
auf den letzten Platz katapultierte. Derzeit 
befinden wir uns auf dem 8. Tabellenplatz. 

Sieg gegen TV Meppen 27:23

In den letzten zwei Spielen konnten wir zwei 
der drei Siege einholen. Die folgenden Bilder 
zeigen die Freude und die Erleichterung nach 
den Spielen! 

Damen 1
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half, fanden sich schließlich auch unter dem 
HSG-Dach wieder genug Spieler zusammen, 
um die „Herren 1“ wieder zu beleben. Die 
Salzbergener Rückkehrer, Pausierte und ei-
nige Neuzugänge bilden heute einen statt-
lichen 29er Kader, den Trainer Ralf Trojandt 
und Co Olav ten Brink betreuen.

Sportlich läuft es nach der Rückkehr gut: 
Sieben Siege, ein Unentschieden und vier 
Niederlagen bedeuten aktuell Platz 3 in der 
Regionsoberliga und sind ein solides Ergebnis 
hinter der souverän führenden HSG Haselün-
ne/ Herzlake und nur einen Punkt hinter dem 
SV Dalum, der allerdings zwei Spiele weniger 
absolviert hat. 

Die Schürkamp-Arena ist in dieser Saison um 
eine weitere Attraktion reicher: Nach einem 
kurzen, personalmangelbedingten, „Abste-
cher“ nach Salzbergen, werfen nun auch 
wieder männliche Senioren die Handbälle für 
die HSG Bentheim/ Gildehaus durch die Halle 
und begeistern die Zuschauerinnen und Zu-
schauer. Denn eine volle Halle ist meistens 
garantiert, wenn „Herren 1“ zum Ball greift. 

Die männliche Seniorenhandballauszeit als 
Ergebnis von zu wenigen Mitstreitern war 
wie ein kleiner Weckruf: Nach dem Abste-
cher einiger Aktiver nach Salzbergen, wo die 
Verstärkung von Burg und Mühle der dorti-
gen Alemannia direkt zur Meisterschaft ver-

Sieg gegen HSG Haselünne/Herzlake 25:24

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine schöne Osterzeit!

Weiter, weiter: Herren 1 spielt oben mit
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Was die „Herren 1“ ausmacht, ist ihr Sie-
geswille und ihre Stehaufqualität: „Weiter, 
weiter!“ ist zum Slogan und Markenzeichen 
der Mannschaft geworden, die in ihren Cha-
rakteren nicht unterschiedlicher besetzt sein 
könnte. Die Altersspanne reicht von 21 bis 
49 Jahren. Trotzdem herrscht sowohl im Trai-
ning als auch nach den Spielen ein großer Zu-
sammenhalt, der von gegenseitigem Respekt 
geprägt ist, was sich auch in gemeinsamen 
Aktivitäten abseits des eigenen Spiel- und 
Trainingsplans niederschlägt. 

Letztlich ist die „Herren 1“ aber auch hoch-
sensibel und lebt von der Unterstützung der 
Zuschauer in der Schürkamp-Arena. Gegen 
Emlichheim beispielsweise verspäteten sich 
die sonst so lautstarken Stimmungsmacher 
aus der männlichen B-Jugend. Das Ergebnis: 
Die Mannschaft war in der ersten Halbzeit 
ziemlich von der Rolle und lag zur Halbzeit 
mit 14:16 zurück. Erst als die Nachwuchs-
Handballer in der zweiten Halbzeit die Pauke 
bedienten und ihre Sprechchöre starteten, 

kamen auch die HSG-Senioren wieder in die 
Spur und gewannen das Spiel noch mit 31:30.

Daher die herzliche Einladung: Unterstützt 
die „Herren 1“ bei ihren drei letzten Heim-
spielen gegen den Tabellenführer aus Ha-
selünne/ Herzlake (9.3.; 17 Uhr) Schüttorf 
II (13.4.; 17 Uhr) und gegen Dalum (4.5.; 17 
Uhr). 
In diesem Sinne: 
Alle in die Halle! Weiter, weiter!

Mithilfe der Sponsoren macht die Herren 1 nicht nur sportlich, sondern auch modisch eine 
gute Figur: Aufwärmshirt, Bankpulli, Trainingsanzug und Regenjacke konnten so für das 
Team finanziert werden.
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Am Mittwoch, 20.12.2023 haben wir Traine-
rinnen mit den Mädels der weibl. Mini und 
F-Jugend eine Weihnachtsfeier organisiert. 

Viel Spaß hatten die Mädels bei den von uns 
aufgebauten Stationen mit verschiedenen 
Übungen, an denen sie sich austoben konn-
ten.

Weihnachtsfeier mit den Handballmädels

Mini-und F-Jugend
Zwischendurch wurde eine Pause eingelegt, 
in der die Mädels sich mit kleinen Snacks und 
Getränken stärken konnten.

Zum Abschluss gab es für alle ein Überra-
schungs-Ei.

Helga Meyering und Trainerinnenteam
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26:29 hat die deutsche Handball-National-
mannschaft ihr Halbfinalspiel gegen Däne-
mark verloren und ist damit leider nicht ins 
Endspiel eingezogen.

Trotzdem hat die EM der Handballer viele 
wieder in ihren Bann gezogen – besonders 
diese Handballmädchen der HSG Bad Ben-
theim-Gildehaus!

Handball-EM- Fieber im Geräteraum

Knapp war es!
Im Geräteraum der Schürkamphalle – auf 
Trainingsmatten liegend – auch so kann man 
Spitzensport genießen!

Das ist wahres Feeling und ein zurecht ein 
Foto wert! 

Sport begeistert überall!

HANDBALL
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Ihr Fachberater im Außendienst
jetzt auch online erreichbar!
• Wichtige Produkte und Services
für Privat- und Firmenkunden einfach erklärt

• Schnell alle Kontaktdaten auf einen Blick
• Termin vereinbaren
oder direkt Mitglied werden

Lambert Banneke

Tel.: 05921 /17656531
Mobil: 0152 /0156 4622
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BADMINTON

1. Mannschaft – Abstieg aus der Verbandsklasse

BADMINTON

Wie bereits in den letzten Berichten an-
gedeutet, der Abstieg der 1. Mannschaft 
aus der Verbandsklasse Weser Ems konnte 
nicht verhindert werden. Die Abgänge von 
Stammspielern vor der Saison, die schwere 
Verletzung unserer Spitzenspielerin Lisa Olde 
Meule, und die während der Saison durch 
Verletzung, Krankheit sowie urlaubsbeding-
ten Ausfälle konnten nicht ausgeglichen bzw. 

aufgefangen werden. Trotz allem ist die Stim-
mung, der Zusammenhalt und der Teamgeist 
der Mannschaft ausgezeichnet und vorbild-
lich! Die neue kommende Saison 24 / 25  in 
der Bezirksliga Weser Ems kann kommen und 
wird mit vereinten Kräften dann in Angriff ge-
nommen!
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Bewirb 

dich 

jetzt!
Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

Starte deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Technische/r Systemplaner/in

oder dein duales Studium zum

 Bachelor of Engineering
 Fachr. Bauwesen/Fassadentechnik
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Erfreulicheres von unserer 2. Mannschaft

U17 Mannschaft in der Bezirksliga Weser-Ems

Am letzten Spieltag erspielte sich die sehr 
ausgeglichen und homogen aufgestellte 
Mannschaft, mit deutlichen Siegen gegen SV 
Veldhausen (8:0) und gegen Weiße Elf Nord-
horn (7:1), einen vor der Saison nicht erwar-
teten 3. Platz in der Kreisliga Ems Vechte, mit 

Seit längerer Zeit bietet der Bezirk Weser 
Ems wieder einen Ligawettbewerb für Schü-
ler und Jugendliche. 

Aufgrund dieser Möglichkeit nehmen wir mit 
einer Jugendmannschaft U17 an den Punkt-
spielen teil. 

Dabei dürfen sich Johanna Kamphuis, Lia 
Meierlammers, Femke Veeltmann und Fe-
lix Mekes mit sehr namhaften Gegnern aus 
Oldenburg, Delmenhorst, Leer und Cloppen-
burg messen. 

Etwas nachteilig sind 
die langen Fahrten, da 
vornehmlich im nörd-
lichen Weser Ems 
gespielt wird. Auch 
wenn bisher alle Be-
gegnungen verloren 
gingen, so nimmt un-
ser Team mit Freude 
und Lust den Wettbe-
werb an. 

Doch es gilt auch zu 
berücksichtigen, dass 
die meisten Gegner 
bereits mit drei oder 

vier Jungen auflaufen, bei uns hingegen die 
Mädchenriege um Johanna, Lia und Femke 
die „Überzahl“ bilden. Darüber hinaus kann 
der Einsatz von Felix Mekes gar nicht hoch 
genug eingeschätzt und bewertet werden. 

nur einem Punkt Rückstand zu den Spitzen-
teams aus Salzbergen und Werlte. 

Und das obwohl einige Spieler/innen häufig 
in der 1. Mannschaft „aushelfen“ mussten!

Mit seinen 12 Jahren ist er der jüngste Spieler 
in diesem Wettbewerb und hat es in der U17 
ausschließlich mit den älteren Jahrgängen zu 
tun. 
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Letztes Badminton Training in der AF-Halle
In der ersten Januarwoche des neuen Jahres 
fand dann auch das allerletzte Badminton-
training in der nach unserem früheren Er-
folgstrainer benannten Armin-Franzke-Halle 
statt. Am 04.01. knipsten Abteilungsleiter 
Friedhelm Kummrow, Bettina Koonert und 
Christoph Tangenberg um 22.24 Uhr mit viel 
Wehmut „das Licht aus“. 

Damit geht für unsere Abteilung eine lang-
jährige Ära zu Ende, denn in dieser Halle 
wurden bekanntlich etliche Grundsteine 
für die späteren herausragenden Erfolge im 
Schüler- und Jugendbereich, vor allem in den 
90er Jahren, gelegt. Der dann auch noch „al-
lerletzte Ballwechsel“ wurde in einem Video 
festgehalten.

Umzug in die „kleine˝ Turnhalle an der Schule
Kurz vor Jahresende war es soweit! Unsere 
geliebte Armin Franzke Halle musste geräumt 
und unser neues „Zu Hause“ in der Schul-
turnhalle In Gildehaus eingerichtet werden. 

Nachdem die Tischtennisabteilung freund-
licherweise die für uns gewohnten Hallen-
zeiten zur Verfügung gestellt hatte und die 
Stadtverwaltung für die Einzeichnung von 

drei Badmintonfeldern und der nötigen Netz-
befestigung gesorgt hatte, konnte es losge-
hen. 

Viele Hände aus unserer Abteilung haben da-
für gesorgt, dass der Umzug problemlos ab-
gelaufen ist. Einige Ältere unter uns konnten 
sich noch an die Anfänge des Spiels mit dem 
„Federball“ in Gildehaus erinnern und jagen 
immer noch, jetzt wieder an alter, ehemali-
ger Wirkungsstätte, diesem hinterher. 

Die Hallenspielfläche und Wände wurden au-
genscheinlich saniert und erstrahlen in hellen 
Farbtönen. Umkleidekabinen und Duschen 
bedurften keiner großen Eingewöhnungs-
phase, da sie vielen noch sehr gut aus der 
Grundschulzeit aus den sechziger/siebziger 
Jahren bekannt waren. 

Einzig die Zuwegung und der Eingang der 
Schulstrasse könnte, gerade wegen der vie-
len Regentage, mal etwas Pflege gebrauchen!Training in der alten Schulturnhalle (Ende 1970)
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Schleifchenturniere letztmalig in der Armin-Franzke-Halle
Am 14. Dezember 23 fand unser beliebtes 
„Weihnachtsschleifchenturnier“ unter einem 
„ganz besonderen Stern“ statt. Wohl zum al-
lerletzten Male in der Armin-Franzke-Halle, 
welche viele Jahrzehnte als unsere sportliche 
Heimat diente. Nach etlichen spannenden 
und interessanten Spielen wurde Vanessa 
Thole als Siegerin vor Levin Weber sowie 
Anthony Droui und Christoph Tangenberg ge-
kürt. Für die Erstplatzierten gab es ein kleines 
Präsent.

Siegerehrung Christoph Tangenberg, Vanessa 
Thole, Anthony Droui, Levin Weber

Eine Woche später, am 21. Dezember 23, wa-
ren die Schüler und Jugendliche am Start und 

BADMINTON

lieferten sich wieder einmal mit großem Eifer 
spannende Begegnungen. 

Kyrell Rigtering, Lia Meierlammers und Jo-
hanna Kamphuis belegten die Plätze eins bis 
drei. Alle Teilnehmer erhielten am Ende ein 
kleines Präsent. Die Jugendtrainer Bettina 
Koonert und Mona Hardt organisierten das 
letzte Turnier in 2023.

Jugendtrainer Mona & Bettina

Teilnehmer Schleifchenturnier Senioren
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Vorausschau 2025 – 50 Jahre Badminton Abteilung  
Es ist noch ein bisschen Zeit, aber man soll-
te sich den Termin schon mal vormerken. Im 
Jahr 2025 feiert die Badmintonabteilung ihr 
50 jähriges Jubiläum. Das soll dann am Sonn-
abend, den 05.Juli 2025 gefeiert werden.

Die Verantwortlichen unserer Abteilung 
bereiten, unterstützt durch das bewährte 
Badminton Revival Orgateam, dieses Fest 
bereits vor.

Trainingszeiten und Übungsleiter

Schürkamphalle Bad Bentheim
Montag  20.00 – 22.00 Uhr – mit SV Bad Bentheim     Senioren, Jugend, Hobby

Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr – Wally de Koning Senioren, Hobbyspieler

Sporthalle Grundschule Gildehaus
Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr –  Bettina Koonert Anfänger, Schüler , Jugend 
 

Donnerstag   19.30 - 22.00 Uhr –  Friedhelm Kummrow Senioren
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Jubiläum – 20. Bentheimer Waldlauf am 6. April 2024

Aufruf zum Bentheimer Waldlauf!

BAMBINI

SCHÜLER

5 KM LAUF

10 KM LAUF

UNSERE LÄUFE

www.bentheimer-waldlauf.de
Alle Infos auf

06. APRIL 2024 
BAD BENTHEIM

Wettbewerbe und Startzeiten:
1,9 km Schülerlauf, 1 Runde  13.00 Uhr
weibliche Starter

1,9km Schülerlauf, 1 Runde  13.30 Uhr
männliche Starter

500m Bambinilauf   14.00 Uhr

5km Grafschafter Volksbank Cup 14.30 Uhr
1 Runde mit Teamwertung

5km Walking / Nordic-Walking 14.45 Uhr

10km Lauf, 2 Runden  16.00 Uhr

Start / Ziel:
Bad Bentheim Kurzentrum

Meldeschluss:
Voranmeldung bis zum 01.04.2024  

Strecke:
Waldwege im Bentheimer Wald

Hallo liebe TuS Familie,

der Bentheimer Waldlauf ist eine Gemein-
schafts-Veranstaltung der drei Bentheimer 
Sportvereine SV Bad Bentheim, TuS Gilde-
haus und SG Bad Bentheim in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Bad Bentheim und der 
Kurklinik und hat sich mittlerweile zur dritt-
größten Laufveranstaltung in der Grafschaft 
Bentheim entwickelt. 

Maßgeblichen Anteil daran hatte und hat 
bislang der Lauftreff des TuS und die drei  
Orga-Team-Mitglieder Hildegard Redmann, 
Uwe Wetzel und ich Hermann Schüler, die 
den TuS engagiert vertreten haben.

Der Lauftreff wird den Lauf am 06.04.2024 
noch einmal vollständig für den TuS abde-
cken. Ab nächstes Jahr jedoch werden auf-
grund der Altersstruktur der Lauftreffmitglie-
der etliche Helfer nicht mehr zur Verfügung 
stehen. 

Weiterhin hat Uwe Wetzel (EDV Betreuer 
und seit Anbeginn dabei) nach dem diesjähri-
gen Lauf seinen Austritt aus dem Orga-Team 
angekündigt und auch ich (seit 2007 dabei 
als Helfer und seit 2012 als Leiter des Orga-
Teams) werde nur noch für zwei weitere Läu-
fe (2025 und 2026) zur Verfügung stehen. 

Hildegard Redmann (seit Anbeginn dabei) 
wird dann ebenfalls im Orga-Team aufhören. 

Es ist somit an der Zeit, schon jetzt die Wei-
chen für den anstehenden Strukturwandel 
zu stellen. Daher möchte ich alle Abteilungen 
aufrufen, in ihren Reihen für Helfer zu wer-
ben und/oder auch den einen oder anderen 
für das Orga-Team zu gewinnen. Wir müssen 
in den nächsten 2 Jahren den altersbeding-
ten Umbruch hinbekommen, damit der TuS 
auch weiterhin als starker Partner der Ge-
meinschafts-Veranstaltung da steht.

Hermann Schüler
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Der Erwerb des Schülersportabzeichens ist 
ein wesentliches Angebot des TuS Gildehaus 
und in den letzten Jahren zu einem Erfolgs-
modell geworden. 

Das zeigte sich kürzlich, als noch ein-
mal 18 Urkunden und Anstecknadeln aus 
den beiden Leichtathletikgruppen der 
Trainer Siegbert Gnoth/Eberhard Ger-
brich und Clemens Kanne vom Sport-
abzeichen-Obmann Jan Theißen an die 
erfolgreichen Nachwuchssportler überreicht 
wurden. 60 Mädchen und Jungen hatten be-
reits im Rahmen der Ferienpassaktion die Be-
dingungen erfüllt, sodass insgesamt 78 Schü-
lerinnen und Schüler die Bedingungen der 
sportlichen Vielseitigkeitsprüfung erfüllt ha-
ben. Von denen sind 34 Mädchen und sieben 
Jungen in der Leichtathletik-Abteilung aktiv.

Der langjährige Übungsleiter Clemens Kanne 
sieht gerade im Erwerb des Sportabzeichens 
ein „niederschwelliges Heranführen“ an Wett-
kämpfe der Leichtathletik. In den Vorberei-
tungen auf die Prüfung für das Sportabzeichen 
treffen Kreis- und Vizekreismeister/-innen 
auf Mädchen und Jungen, die sich noch nicht 
trauen, an Wettkämpfen teilzunehmen. „Da-
mit kann ihre Zurückhaltung abgebaut wer-

Das Schülersportabzeichen – ein Erfolgsmodell beim TuS

LEICHTATHLETIK

den“, so Clemens Kanne, der seit 24 Jahren 
die Ferienpassaktion leitet. 

Die Anmeldungen zeigen, dass immer wieder 
Kinder, die bisher keinem Verein angehört 
hatten, den Weg zur Leichtathletik und damit 
zum TuS Gildehaus gefunden hatten. „Etliche 
kommen aus Bentheim“, ergänzt der Übungs-
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Crosslauf-Kreismeisterschaften in Lingen

Siegbert Gnoth und Clemens Kanne liegen in 
Niedersachsen an der Spitze

In die jährliche „Emsland-Cross“- Veranstal-
tung waren die Meisterschaften der Leicht-
athletik-Kreise Emsland-Süd und Grafschaft 
Bentheim für die jüngeren Klassen U 10 bis 
U 14 mit einbezogen. Bei den neunjährigen 
Jungen entschied Jona Spickmann die Kreis-
meisterschaftswertung in 4:10 Minuten für 
sich mit nur einer Sekunde Vorsprung vor 
dem Zweitplatzierten. Hannes Verwold reich-
ten bei den zehnjährigen Jungen 4:12 für den 
Kreismeistertitel, er hatte fünf Sekunden Vor-
sprung vor dem Zweiten.

Die Senioren-Jahresbestenliste des Nieder-
sächsischen Leichtathletik-Verbandes (NLV) 
bietet einen statistischen Überblick auf die 
Freiluftsaison 2023. 

Insgesamt sieben Mal rangieren zwei Seni-
oren der Leichtathletik-Abteilung auf dem 
Spitzenplatz im landesweiten Ranking. Allen 
voran Siegbert Gnoth. 

Der Senior nimmt in der Klasse M 80 sechs 
Mal den ersten Platz ein. Der zweifache Deut-
sche Meister steigerte zum Saisonende im 
Speerwurf seine Weite von 35,66 Metern, 
mit der er Sieger bei den Welt-Titelkämpfen 
der Masters geworden war, auf 37,17 Meter. 

Auf die Plätze drei und vier liefen die neun-
jährigen Gildehauserinnen Malea Inreiter 
(4:51) und Alma Bardenhorst (4:53). Zusam-
men mit Lene Alsmeier sicherte sich das Trio 
die Vizemeisterschaft der Teamwertung un-
ter den acht Mannschaften.

Hartmut Abel

LEICHTATHLETIK

leiter, der bedauert, dass die Jungen unterre-
präsentiert sind.

Die erfolgreichen Mädchen und Jungen:
Sechs Prüfungen haben abgelegt: Ma-
rie Sandfort, Josie Schreier, Dide Voogs-
gerd, Malea Wenneker, Reyhan Kalkan. 
Weitere Absolventen: Hannes Beckmann (5), 
Yoella Martens (5), Birk Bült (4), Juda Mar-

tens (4), Emily Schönfelder (3), Lene Alsmeier 
(3), Johanna Buss (3).

Erstmals dabei waren: Gustava von Elver-
feldt, Carl von Elverfeldt, Malou Haverland, 
Leyla Orth, Amelie Mekes, Malou Hollmann. 

Hartmut Abel

Im bundesweiten Ranking nimmt er ebenfalls 
die erste Position ein und hat dabei einen 
Vorsprung von fast fünf Metern. Unangefoch-
ten liegt er im NLV- und im DLV-Bereich im 
Stabhochsprung mit 2,35 m an der Spitze. 

Gleiches gilt für den Dreisprung mit 7,51 Me-
tern. Drei weitere Spitzenplätze verbucht er 
landesweit im Hochsprung (1,15 m), im Ham-
merwurf (26,91m) und im Fünfkampf (2.357 
Punkte). 

Clemens Kanne ist Spitzenreiter der Klasse M 
55 im Dreisprung mit 10,34 Metern. Die DLV-
Bestenliste weist ihn auf dem fünften Platz 
aus. 
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Auch der leichtathletische Nachwuchs schafft den 
Sprung in die Landesbestenliste
Die kontinuierliche Übungsarbeit der beiden 
Trainer Siegbert Gnoth und Clemens Kanne 
findet ihren Niederschlag in der Bestenliste 
des Niedersächsischen Leichtathletik-Verban-
des (NLV).

Bei den Schülerinnen W 13 belegten die bei-
den Schülerinnen Dide Voogsgerd (2,00 m) 
und Marie Sandfort (1,92 m) im Stabhoch-
sprung die Plätze zwei und drei. In der Klas-
se W 12 überquerte Emily Schönfelder 1,60 
m und belegt damit Rang zwei. Der elfjährige 
Hannes Beckmann steigerte sich im Laufe der 
Saison auf 2,45 m im Stabhochsprung.

Im Gegensatz zum Fußball- und Leichtath-
letik-Verband Westfalen (FLVW) wird seine 
Leistung im Ranking noch nicht erfasst.

Bei der Deutschen Schüler-Mannschaftsmeis-
terschaft (DSMM) Gruppe 2 landeten die 
Schülerinnen U 12 mit 2657 Punkten auf dem 
zweiten Platz. Der TuS trat mit Emma Kleine 

Vennekate, Sophia Warsen, Mia Ebermann, 
Carlotta Vrielink und Jola Bonte an.

Fünfte Plätze verbuchten Staffeln des TuS Gil-
dehaus. Das Quartett der Klasse U 12 mit Paul 
Wellen, Jona Spickmann, Hannes Verwold 
und Hannes Beckmann überzeugte über 4 x 
50 m in 30,2 Sekunden. 

In der gleichen Klasse lief das Trio Hannes 
Verwold, Henri Höffmann und Hannes Beck-
mann 9:00,67 Minuten über 3 x 800 m. 

Nienke Hoekman, die der Klasse W 20 in der 
abgelaufenen Saison angehörte, platzierte 
sich mit zwei sechsten Rängen im Ranking 
des NLV, und zwar im Weitsprung mit 5,35 
Metern und im Dreisprung. In dieser tech-
nisch anspruchsvollen Disziplin übersprang 
sie die Elf-Meter-Marke um drei Zentimeter. 

Hartmut Abel

Dazu kommen noch zwei zweite Plätze: Sieg-
bert Gnoth im Gewichtwurf mit 10,25 Me-
tern und Heinz Böttick sprang in der Klasse M 
70 3,83 m weit.  

Einen dritten Rang verbuchte Kirstin Gnoth, 
die der Klasse W 50 angehört, im Speerwurf 
mit 30,70 Metern.

Hartmut Abel
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Jahresbestleistungen bei den Nordrhein-Hallenmeister-
schaften der Masters

Enttäuschung und Erfolg

Ungünstiger konnten die Wetterverhältnisse 
nicht sein: sieben Grad und Nieselregen. 

Trotzdem hatte sich Siegbert Gnoth entschie-
den, außer Konkurrenz an der Nordrhein-Hal-
lenmeisterschaft der Senioren in Düsseldorf 
teilzunehmen, wobei der Speerwurf im Frei-
en stattfand. 

Im neunköpfigen Feld der Masters (M 75, M 
80 und M 85) setzte er sich schon mit seinem 
Eröffnungswurf von der Konkurrenz ab. 
Im sechsten Versuch warf er den 400-Gramm-

Wie eng im Sport Enttäuschung und Erfolg 
eng beieinander liegen, das haben Hannes 
Beckmann und Siegbert Gnoth erfahren. 

Als Gäste hatten die beiden Leichtathleten 
Siegbert Gnoth und Hannes Beckmann eine 
Einladung zur Hallen-Meisterschaft der Kreise 
Tecklenburg/Steinfurt in Ibbenbüren erhal-
ten. Hannes Beckmann (M 12) wurde außer 
Konkurrenz in ein 13-köpfiges Feld der Jahr-
gänge 2012 und 2011 eingereiht. 

Vor dem Hintergrund seiner Vorjahresbest-
leistung von 4,49 Metern war er mit großen 
Erwartungen in den Wettkampf gegangen.

Im ersten Durchgang erzielte er eine Weite 
von 4,09 Metern und setzte sich damit an die 
Spitze der Konkurrenz. Dabei beobachtete 
sein Trainer Siegbert Gnoth, dass „sein An-
lauf unrund verlief“. Siegbert Gnoth empfahl 
seinem Schützling, den Wettkampf zu been-
den, da Schmerzen im Knie des Sprungbeines 
aufgetreten waren, die vermutlich durch das 
Wachstum bedingt sind. 

Speer 33,75 m weit. „Unter diesen Bedingun-
gen bin ich zufrieden“. Außerdem trat Sieg-
bert Gnoth noch im Stabhochsprung in der 
angenehm temperierten Halle an. 

Seine selbstgewählte Anfangshöhe von 2,15 
Metern überquerte er im ersten Versuch. Die 
2,25 Meter, die er im zweiten Versuch über-
sprang, bedeuteten Jahresbestleistung der 
Klasse M 80. 

Hartmut Abel

Den Tränen nahe, musste der junge Athlet 
auch auf den Stabhochsprung verzichten.

In dieser Disziplin trat Siegbert Gnoth (M 80) 
an. Seit Mitte Dezember hatte er keinen Stab 
mehr in den Händen gehabt, da die Tempe-
raturen ein Training im Freien nicht zuließen. 

So knüpfte er an seine Leistung vom Hallen-
meeting in Dortmund vom 16. Dezember 
2023 an. Mühelos überquerte er die Höhe 
von 2,10 m im ersten Versuch, und auch die 
Höhe von 2,20 m übersprang er im ersten An-
lauf. Damit ist er führend im DLV-Bereich. 

„Den Wettkampf habe ich als Training für die 
Deutsche Meisterschaft der Masters am 2. 
März in Dortmund aufgefasst“, so Gnoth.

Hartmut Abel
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Bronze für Finja beim Glashauslauf

Winterwurf Masters

Einen Podestplatz erkämpfte sich Finja Beck-
mann bei der siebten Auflage beim Glashaus-
lauf in Emsbüren. Im Gesamtfeld der 82 Schü-
lerinnen der Jahrgänge 2014 bis 2016 wird sie 
auf dem zwölften Platz ausgewiesen.

In ihrer Altersklasse W 9 nimmt sie mit ihrer 
Zeit von 8:12 Minuten den dritten Platz unter 
den 26 Konkurrentinnen ein. 

Wie im Vorjahr ließ sie sich nicht von dem 
schnelleren Tempo der älteren Mädchen und 
Jungen verleiten, sondern teilte sich auf der 
1700 m langen Strecke ihr Tempo dosiert 
ein. „Ich freue mich, dass ich wieder auf dem 
Podest stehen darf“, nahm sie ihre Urkunde 
strahlend entgegen.

Hartmut Abel

Der Gildehauser Siegbert Gnoth ist bei der 
Winterwurf-Meisterschaft der Masters in 
Baunatal seiner Favoritenrolle gerecht ge-
worden. Den Speerwurf der Klasse M 80 
entschied er mit 35,00 Metern für sich und 
verwies Norbert Röhrle von der LG München 
(30,40 m) deutlich auf Platz zwei. Dritter wur-
de Ewald Jordan (Salzwedel), der den 400 g 
Speer 28,90 m weit warf.

Von links: 
Norbert Röhrle, 
Siegbert Gnoth, 
Ewald Jordan
 
Den Wettkampf 
hatte Siegbert 
Gnoth mit der 
Weite von 33,75 
Metern eröffnet 
und sich damit 

bei einer Temperatur von fünf Grad an die 
Spitze der Konkurrenz gesetzt. 

„Damit habe ich meinen 40. Titel bei den 
Deutschen Meisterschaften der Masters ge-
wonnen“, blickt der Gildehauser auf eine 
stattliche Anzahl zurück. 

Er bedauerte, dass ein Wurf von 37,88 Me-
tern für ungültig erklärt wurde, weil der 
Speer angeblich keine sichtbare Einschlag-
stelle hinterlassen hatte.

Die Winterwurf-Meisterschaft wird in den 
Disziplinen Speer-, Diskus- und Hammerwurf 
durchgeführt, weil diese Wettbewerbe nicht 
in der Halle durchgeführt werden können. 
Die Hallenmeisterschaft fand nach Redakti-
onsschluss statt.

Hartmut Abel

LEICHTATHLETIK
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Wieder 116 Sportabzeichen verliehen
In wiederum unermüdlicher Arbeit haben 
es Jan Theißen, Obmann des TuS Gildehaus 
und sein Team auch in diesem Jahr wieder 
geschafft, die Leistungen für diese große Zahl 
an Sportabzeichen abzunehmen. 
Stolz konnten alle 116 Teilnehmer ihre Sport-
abzeichen zwischenzeitlich entgegennehmen 
– ein Großteil davon in einer kleinen Feier-
stunde, zu der der Vorstand wie alljährlich ins 
Vereinsheim eingeladen hatte.

Nach einer Begrüßung durch den Vorsitzen-
den Bernd Schulte-Westenberg und seinen 
Stellvertreter Frank Spickmann wurden zu-
nächst Helmut Meyering das 30. und Cle-
mens Kanne das 40 Sportabzeichen – beide in 
Gold – verliehen. 
Beide erhielten von der Vereinsführung nicht 
nur das Sportabzeichen, sondern auch ein 
kleines Geschenk sowie Lob und Anerken-
nung für die absolvierten Leistungen.

Jan Theißen als Sportabzeichenobmann 
übernahm anschließend das Wort und die 
Verleihung der übrigen 35 Sportabzeichen an 

Erwachsene, die ihre Qualifikation mit teil-
weise herausragenden Zeiten, Weiten oder 
Höhen in verschiedensten Disziplinen absol-
viert hatten.

Zum Ende war dann nur ein Sportabzeichen 
nicht vergeben – das des Obmanns Jan The-
issen selbst. 
Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg 
überreichte dem Absolventen unter großem 
Applaus das Abzeichen mit der größten Wie-
derholungszahl „46“.
„Eine stolze Zahl, die ihresgleichen sucht!“ 
– so der Vorsitzende, der herzlich zu dieser 
besonderen Ehrung im Namen des Vorstands 
gratulierte und dem Absolventen außerdem 
für die hervorragende Arbeit der Sportabzei-
chenorganisation dankte, die sich wie in al-
len Jahren wieder über das ganze Jahr 2023 
verteilt hat.

Neben dieser Ehrung für die 38 Erwachsenen 
ist der TuS Gildehaus stolz, dass eine Rekord-
zahl an Kindern und Jugendlichen – insge-
samt 78 – in diesem Jahr die Leistungen für 
das Sportabzeichen erfüllt hat. Insbesondere 
die Ferienpassaktion mit 60 Schülerinnen 
und Schülern war dabei herausragend neben 
den 18 Sportabzeichen aus den Leichtath-
letikgruppen von Siegbert Gnoth, Eberhard 
Gerbrich und Clemens Kanne.
Diese diesjährigen Absolventen wurden in 
weiteren Aktionen gesondert geehrt.

Traurig stimmt, dass Hartmut Abel, der am-
tierende Rekordhalter mit 66 Prüfungen in 
Gold aus gesundheitlichen und familiären 
Gründen in diesem Jahr nicht mehr teilneh-
men konnte. 
Alles Gute, Hartmut, für Dich und Deine Frau!

Großer Dank geht auch in diesem Jahr wieder 
an die vielen Helfer bei der Organisation, der 
Zeit- und Weitenmessung und der Verwal-
tungs-Abwicklung der vielen Sportabzeichen. 
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Der TuS Gildehaus ist stolz und glücklich, seit 
vielen Jahren eine so schlagkräftige Gruppe 
an Helfern und Organisatoren aufbieten zu 
können.

Die vielen fleißigen Hände verschiedener 
Leichtathletiktrainer bis hin zu Karina Voss-
kötter aus der Geschäftsstelle, die alles mit 
dem Kreissportbund abwickelt und auch bei 
der Erstellung der Urkunden unterstützt, sind 
da zu nennen. Vielen Dank dafür!

Die weiteren Absolventen bei den Erwach-
senen sind: Andreas Bült (42), Bernhard 

Veelders (37), Manfred Langhammer (34), 
Heinz Böttick (32), Hildegard Redmann (29), 
Helmut Heils, Karina Vosskötter (beide 23), 
Elisabeth Jablonski, Horst Vogt (beide 19). 
Burkhard Kleibömer (18), Friedegunde Schü-
ler (17), Klaus Bergfeld (16), Renate Kuhr, 
Julia Bertels, Gerd Bertels, Hans-Dieter Hard 
(alle 13), Christoph Tangenberg (12), Albert 
Spickmann, Arend Lödden, Horst Saarmann, 
Martina Wieking (alle 10), Holger Walles (8), 
Jürgen Große Höötmann, Heike Große Hööt-
mann (beide 7), Dagmar Althof (3), Sabine 
Elfers, Bernhard Elfers, Lütger Voget, Merle 
Hoffmann (alle 2), Sina Küper (1)
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Nach einigen Berichten über unsere tatsäch-
lich im Moment zahlenmäßig ansteigenden 
und sportlich erfolgreichen Schüler- und Ju-
gendspielerInnen kam der Wunsch auf, auch 
die Erwachsenenteams mal wieder vorzu-
stellen. Und es hat tatsächlich geklappt, am 
Abgabetag kam das letzte Mannschaftsfoto 
herein und so könnt ihr in diesem Heft alle 
Herren-Mannschaften aktuell und in Farbe 
bewundern.

Fangen wir heute mal mit unserer vierten 
Mannschaft an, die in der 2. Kreisklasse ak-
tiv ist. Vorab muss man vielleicht noch sagen, 
dass die Saison 2023/24 bei Berichtsabgabe 
noch in vollem Gange ist und erst Ende April 
die finalen Saisonergebnisse feststehen. 

Unsere 4. Mannschaft kämpft aktuell um 
einen sehr guten dritten Platz, steht dort 
punktgleich mit Hoogstede und das entschei-
dende direkte Duell steht demnächst noch 
an. In dem Team ragen im Moment Zoran 
Gorgiev mit 11:3 Siegen und Michael Paetzel 
mit sogar 9:1 Siegen heraus.

Die zweite und die dritte Mannschaft spielen 
in dieser Saison beide in der 1. Kreisklasse, 

was zunächst mal durch Spielen einer Hin- 
und Rückrunde zu zwei vereinsinternen Du-
ellen geführt hat. Während das zweite Duell 
mit 7:2 relativ deutlich zugunsten der zwei-
ten Mannschaft ausging, war das Premien-
duell äußerst hart umkämpft und ging mit 
dem denkbar knappsten Ergebnis von 7:5 
an die Zweite. Dieser Punktgewinn war aber 
auch besonders wichtig, da die Zweite noch 
um die Meisterschaft kämpft und nur einem 
Punkt hinter dem Tabellenersten Vorwärts 
Nordhorn liegt. Hier steigt das Duell am aller-
letzten Spieltag!

Erfolgreichste Spieler in der Zweiten sind ak-
tuell Heinz-Gerd Kokkelink (16:3) und Bern-
hard Wilmink (9:2). In der Dritten haben 
eigentlich alle Spieler ein ausgeglichenes 
Punktekonto, angeführt von der Nummer 1 
Martin Kovert mit insgesamt 11 Siegen und 
zusätzlich 7 Siegen im Doppel zusammen mit 
Björn Jeurink.

Als Hintergrundinfo sei gesagt, dass unsere 
zweite, dritte und vierte Mannschaft in Li-
gen spielen, wo die Teams aus vier Spielern 
bestehen. Eingangs werden zwei Doppel ge-
spielt, dann bis zu acht Einzel und eventuell 

Auch die alten Hasen sind noch aktiv!

TISCHTENNIS
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noch zwei weitere Doppel zum Schluss. Das 
Spiel endet, wenn eine Mannschaft 7 Siege 
erreicht hat oder aber es unentschieden 6:6 
steht.

Die erste Mannschaft spielt in der 2. Bezirks-
klasse, wo die Mannschaften noch aus sechs 
Spielern bestehen (auch hier ändert sich 
das in zwei Jahren, wo dann auch auf 4er-
Mannschaften umgestellt wird). Man startet 
mit drei Doppeln, dann bis zu 12 Einzeln und 
eventuell einem Abschlussdoppel. Es siegt 
die Mannschaft mit zuerst 9 Siegen oder es 
gibt ein Unentschieden mit 8:8.

Die Liga ist bis auf dem Tabellenersten (Neu-
enhaus) und dem Tabellenletzten (Emsbüren) 
sehr ausgeglichen und nahezu alle Mann-
schaften gleichauf. 

Im Moment liegt unsere Erste punktgleich auf 
Platz 2 und auch hier bleibt es wahrscheinlich 
bis zum letzten Spieltag spannend! Während 
der Verfasser dieses Artikels (Timo Gröttrup) 

natürlich das schönste Tischtennis spielt, 
sind Marvin Wilmsmeyer (11:4) und Dieter 
Zinn (11:4) doch noch etwas erfolgreicher. 
Als Doppel Nr. 1 konnten Marvin Wilmsmey-
er und Marcel Plass ebenfalls bereits 8 Siege 
einfahren!

Am Ende doch noch einmal ein Verweis auf 
unseren Nachwuchs: Seit den mini-Meis-
terschaften im letzten Jahr haben wir einige 
neue Jungen und Mädchen, die nun mit Be-
geisterung regelmäßig am Training teilneh-
men und nun auch bald die ersten Turniere 
und Mannschaftswettkämpfe spielen. 

Das Training findet jeweils dienstags in der 
alten Gymnasiumhalle in Bad Bentheim und 
donnerstags in der Turnhalle der Grundschu-
le Gildehaus von 18:00 Uhr – 19:30 Uhr statt. 

Kommt einfach mal zum Ausprobieren vor-
bei! Ansprechpartner ist Herbert Hoolt, der 
unter der Nummer 0170/4649732 gerne vor-
ab kontaktiert werden kann.

1. Mannschaft:
Hinten von links: Marcel Plass, Dieter Zinn, Helmut Kempka 
vorne von links: Timo Gröttrup, Guido Lammering, Marvin Wilmsmeyer
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2. Mannschaft:
Von links: Dieter Strauss, Bernhard Wilmink, Uwe Voort, Ingo Harmsen, 
Heinz-Gerd Kokkelink, (es fehlt: Heinz Lindt)

3. Mannschaft:
Von links: Martin Kovert, Detlef Korthaneberg,
Lysander Lottes, Björn Jeurink,(es fehlt: Guido Plegge)

4. Mannschaft:
Von links: Markus Schönfeld, Herwig Viehstädt, Mi-
chael Paetzel, Wolfgang Oberenzer, Wolfgang Hahne, 
Helmut Meendermann, Frank Gerlich 
(es fehlt: Zoran Gorgiev)
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BOGENSCHIESSEN

Bogenschießen – die Hallensaison 2024 geht zu Ende
Mitte Dezember haben wir unsere Scheiben 
und die Ausrüstung aus der Armin Franz-
ke Halle in das ehemalige Geflügelheim am 
Romberg transportiert. 

Dort findet nun zu den bekannten Zeiten un-
ser Training statt.

In Tarmstedt fand am 20. und 21. Januar 
2024 die Landesmeisterschaft in der Halle 
statt. Martin Lührs wurde mit 562 Ringen Vi-
zemeister.

Zum Saisonabschluss belegte Martin beim 
Stockumer Hallenchampionat in Hamm Wer-
ne mit 559 Ringen den 1. Platz.

Wolfgang Spring

Am 25. und 26. November 2023 fanden in 
Melle Westerhausen die Bezirksmeisterschaf-
ten statt.
In der Klasse Compound Damen belegte Jen-
nifer Lührs am Samstag mit 538 Ringen den 
2. Platz.

Wolfgang Spring wurde mit 468 Ringen eben-
falls am Samstag bei den Recurve Senioren 
Zweiter.
Am Sonntag war Martin Lührs mit 569 Ringen 
bei den Recurve Schützen Tagesbester.



89KARATE
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Karateabteilung nimmt am Kika Cup in St. Arnold teil
Es wurden drei Disziplinen angeboten. Der 
Parcours stellte für alle KSG-Karateka die 
erste Herausforderung dar. Jeder Teilnehmer 
musste den Parcours zweimal auf Zeit durch-
laufen. Der Parcours beinhaltete Koordina-
tions-, Geschicklichkeits-, Gleichgewicht- und 
Hindernisübungen. Eine weitere Disziplin 
war die Vorführung von 2 Katas.

Die drei Kampfrichter bewerteten die Tech-
nik in der Ausführung, Schnelligkeit und Kör-
perspannung.

Zum Abschluss nahm Elouisa noch an der 
Disziplin Kumite am Ball teil. Hier gilt es dyna-
misch unterschiedliche Arm- und Beintechni-
ken in der passenden Distanz auf die Zielre-

Am 09.12.2023 nahmen Karateka unserer 
Abteilung an dem Turnier „Kika Cup“ in St. 
Arnold teil. Kika Cup steht für Kinder Karate 
Cup und ist ein Nachwuchsturnier für Sport-
ler, welche Ihre ersten Schritte im Turnier-
sport gehen möchten. 

Ausrichter war die Karateabteilung TuS St. 
Arnold. Der Ausrichter hatte mit ca. 40-50 
Teilnehmer gerechnet wobei das Interesse 
so hoch war, dass sich 90 Aktive vor Ort ein-
fanden. Von unserer KSG nahmen Charlotta 
Amelunxen, Merit Ufer, Alix Krigee, Ashwah 
Suman, Atharva Suman,, Roland Wichmann, 
Karolina Wichmann, Elouisa Loite und Vin-
cent Geurts teil. Trainer Thorsten Dirks war 
als Kampfrichter aktiv. 
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gionen anzubringen. Zielregionen sind zwei 
auf einer Stange aufgeschobenen Schaum-
stoffbälle, welche den Kopf und Rumpf eines 
Gegners darstellen. 

Diese Disziplin ist eine sehr gute Vorübung 
zum eigentlichen Kumite – dem sportlichen 
Freikampf.
Ein Highlight war der Besuch des Nikolaus, 
welcher für jeden Teilnehmer eine Kika Cup 
Urkunde und ein Geschenk dabeihatte.

Alle Kinder der Abteilung hatten an der Teil-
nahme viel Spaß und haben erste bzw. weite-
re Erfahrungen gesammelt. 
In 2024 plant die Abteilung weitere Turnier-
teilnahmen. 

Unsere Abteilung bietet Karate für alle Alters-
gruppen an. In unserem KSG Partnerverein 
SSV Ohnewird jeden letzten Freitag im Monat 
ein regelmäßiger Selbstverteidigungkurs
angeboten (Sporthalle Samern 18.30 - 19.30). 

Interessierte sind bei allen unseren Trainings-
einheiten immer willkommen.

Infos unter 0152 546 16193 oder über die Ge-
schäftsstelle.

Thorsten Dirks 
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KINDERTURNEN

Übungsleiter fürs Kinderturnen dringend gesucht!
Um weiterhin dieses Angebot aufrecht zu 
erhalten, benötigen wir neue Trainer-/innen 
und Helfer- bzw. Helferinnen, die uns un-
terstützen. Papas sind ausdrücklich auch er-
wünscht!

Falls Interesse besteht, meldet Euch gerne 
(Tel. 0152/34341249)

Wir sind für jede Hilfe dankbar! 

Wenn ihr Interesse an der Teilnahme an 
Kinderturn-Schulungen oder sogar an Ausbil-
dungen zur Trainerin (oder zum Trainer) habt 
– wir helfen Euch gerne dabei! 

Für das Kinderturnteam
Imke Louis

Zurzeit laufen dienstags und mittwochs in 
der Alten Schulturnhalle an der Schulstraße 
insgesamt drei Kinderturngruppen im Alter 
von 1-6 Jahren.

Erfreulicherweise ist die Halle in allen Grup-
pen immer sehr gut gefüllt, zeitweise kommt 
es sogar zu  Wartelisten. 
Wir trainieren die Motorik, das Gleichge-
wicht und den Teamgeist.

Leider müssen im Sommer zwei Trainerinnen 
aus beruflichen Gründen ihr Amt beenden. 



92 HATHA-YOGA

Hatha-Yoga

HATHA-YOGA

… wieder mal ein neues Angebot des TuS Gildehaus

Der TuS Gildehaus freut sich mit Sönke Hööt-
mann einen weiteren ausgebildeten Yoga-Trai-
ner in seinen Reihen begrüßen zu dürfen. 

Am Montag, den 22. Januar 2024 startete die 
neue Yoga-Gruppe um 20.15 Uhr im Gymnas-
tikraum an der Hengeloer Straße 8 in Gilde-
haus. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine aktive 
Mitgliedschaft im TuS Gildehaus. Ein Schnup-
pertraining ist natürlich möglich. 

Das Angebot wird von Sönke wie folgt be-
schrieben: 
Bei mir liegt im Yoga die Verbindung und Qua-
lität unseres Atems im Mittelpunkt, sowie die 
Wahrnehmung des Körpers mit seinen Mus-
keln, Sehnen, Knochen und Milliarden von Mi-
kroorganismen, die alle für uns arbeiten.

Sind wir mit unserem Atem verbunden und 
können auf die Intelligenz unseres Körpers hö-
ren und vertrauen, lernen wir mit einer ganzen 
anderen Wahrnehmung durch diese Welt zu 
schreiten. 

Wir trainieren die verschiedensten Techniken 
und Asanas aus dem Hatha-Yoga.

Wir dehnen, stärken, gehen in Umkehrhaltun-
gen sowie Gleichgewichtsübungen und zwi-
schendurch immer wieder in die Entspannung 
und das Nachfühlen hinein.

Ich freue mich auf jede Stunde, die ich unter-
richten darf und versuche immer, eine perfekt 
angepasste Stunde an meine Teilnehmer wei-
terzugeben.

Interesse geweckt? 
Dann erhältst Du Deine Anmeldung zum 
Yoga sowie weitere Infos persönlich in der 
Geschäftsstelle des TuS Gildehaus -  per Mail 
unter info@tusgildehaus.de oder telefonisch 
unter 05924 785003.

Sönke und der TuS Gildehaus freuen sich auf 
Dich!
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Heinz Böttick 05922 6703  
Helmut Heils 05924 232
Günter Limbeck 05924 1955 
Lambert Poolmann 05922 4127
Jürgen Vrieler 05922 2726

Wir starten wieder!

Das „Grafschafter Anfietsen“ findet in die-
sem Jahr am Sonntag, 14. April 2024 statt; 
der diesjährige Zielort ist Emlichheim.

Eine Woche später, am 21. April 2024, star-
ten wir vom TuS Gildehaus mit unseren
„Fietsentouren für jedermann“

Das Ziel an diesem Sonntag ist die Kunststadt 
Ootmarsum in der Gemeinde Dinkelland. Zu 
dieser ca. 68 km langen Radtour treffen wir 
uns um 09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesse-
link und radeln durch Lutterzand und Beun-
ingen in Rtg. Denekamp; vorbei an Schloss 
Singraven und nach Überquerung des Nord-
horn-Almelo-Kanals erreichen wir Ootmar-
sum; der Rückweg führt uns auf etwas süd-
lich gelegenen Wegen zurück in Rtg. de Lutte 
und weiter nach Gildehaus.

RADSPORT

„Fietsentouren für jedermann”

Im Monat Mai weichen wir von unserem 
dritten Sonntag (Pfingsten) ab, und radeln 
am Sonntag, 26. Mai 2024, ins Münsterland. 
Treffpunkt 09.00 Uhr Gaststätte Hesselink.
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Ausgangsort dieser „Fietsentouren für je-
dermann“  ist die etwas östlich von Münster 
gelegene Stadt Telgte; vom Ausgangspunkt 
geht die Tour erst Rtg. Freckenhorst, führt uns 
durch Warendorf und entlang der Ems über 
Messingen zurück nach Telgte.

Im Monat Juni geht es am 16. Juni wieder 
einmal in das fahrradfreundliche Niederlan-

de; wir starten in Nijverdal in Holland unsere 
„Fietsentouren für jedermann“. Beginn der 
heutigen Tour ist wie immer die Gaststätte 
Hesselink, wo wir uns um 09.00 Uhr treffen. 

Am 21. Juli radeln wir wieder in der Nieder-
grafschaft, wo wir mit den Osterwalder Rad-
freunden um Harm Grüppen und Alfred Möl-
derink wieder einmal die Niedergrafschaft 
und Umgebung beradeln. 

Im August radeln wir auf der „Grenzgänger-
route Teuto-Ems“; die gesamte Tour ist ca. 149 
km lang. Wir radeln an diesem Sonntag (18. 
August) nur ein ein ca. 55 km langes Teilstück. 
Orte wie Bad Iburg, Bad Laer, Bad Rothenfel-
de, Borgholzhausen, -Versmold,Warendorf, 
Ostbevern und Glandorf liegen an der Weg-
strecke.

Am 15. September 2024 findet dann un-
sere Abschlusstour in dieser Fahrradsaison 
statt. Es geht nach Ankum zur „ArtlandRad-
tour“. Wir starten in Ankum und beginnen 
am „Artländer Dom“ die Radtour, die uns in 
Rtg. Bersenbrück führt; weiter geht es auf 
der „Hase-Ems-Route“, die zu den beliebtes-
ten Radstrecken Deutschlands gehört. In Bad-
bergen -Bauerncafe Elting-Bussmeyer- ist die 
längere Pause eingeplant. Über Nortrup geht 
es zurück zum Ausgangspunkt unserer „Fiet-
sentouren für jedermann“ in Ankum.

Geplant haben wir desweiteren zwei „Wo-
chentagstouren“, die wir im Ruhrgebiet 
durchführen werden. Wir werden rechtzeitig 
Ort und Zeitpunkt mitteilen.

Wie in den vergangenen Jahren auch, werden 
wir die einzelnen Touren rechtzeitig nochmal 
ankündigen; hier werden wir Tourlänge und 
weitere wichtige Einzelheiten dann mitteilen.

Wir hoffen mit unseren Tourvorschlägen euer 
Interesse geweckt zu haben und freuen uns 
auf rege Teilnahme und pannenfreie „Fiet-
sentouren für jedermann“.

Euer Orga-Team



95RADSPORT



96

Ob beim Bogenschie-
ßen, Fußball oder Bad-
minton: Scharfes und 
kontrastreiches Sehen 
ist bei vielen Sportarten 
besonders wichtig für 
Deinen Erfolg. 

Deshalb betrachten wir 
bei der Sehanalyse Deine 
Augen ganz genau und 
können Dir so die perfek-
te Sehlösung empfehlen. 
Und wir behalten dabei 
zusätzlich auch Deine Au-
gengesundheit im Blick. 

Du willst auch perfekten 
Durchblick beim Sport? Dann 
komm zur Sehanalyse zu uns 
und lass Dich zu speziellen 
Sportbrillen beraten! 

Wir kümmern 
uns um Dich und 
Dein gutes und

 gesundes Sehen! 
Dein gutes und

 gesundes Sehen! 

Dein Team freut sich auf Dich: 
Yvonne Groom, Chris Tovar, Turkana Valieva, Michelle Spies, Anna Diekmann, 
Luka Dankbar und Birgit Kippelt.

Termin? 
Einfach QR-Code 
scannen! 

FÜR BESTE SICHT BEIM SPORT: 
JETZT AUGEN  
CHECKEN LASSEN! 

BRIAG bothorn optik GmbH

Bahnhofstraße 19 
48607 Ochtrup · 02553 4588
info@bothorn-optik.de

 BRIAG bothorn optik GmbH
 briag_bothornoptik

bothorn-optik.de

Unser Tipp: Eine  
Sportbrille schützt 
Deine Augen und 

sorgt für perfekte Sicht 
bei Deinem Sport! 
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ZUM SCHLUSS ...

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Lesern, Freunden und Gönnern des 
TuS Gildehaus schöne Ostertage

und noch viele erfolgreiche sportliche
Begegnungen in diesem Jahr!

HOPP TUS!
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Die nächste Ausgabe des „Mühlenberg-Echos“ erscheint im Monat 
September 2024. 
Berichte und Bilder bitte per Mail an: echo@tusgildehaus.de
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IHR LEBEN
VERDIENT
INDIVIDUELLEN SCHUTZ
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten.
Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren Sie
sich daher rechtzeitig über Ihre existenziellen
Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens
abgesichert sind.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstr. 60
48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de
Telefon 0 59 22.90 25 0




